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Von „Cuxlandwummen“ 
und anderen schrägen Vögeln

Das Frühjahr ist immer gerade auch in unserem nassen Dreieck die
Hochsaison der Zeltfeste, der Maibaum-Mannbarkeits-Rituale und wei-
terer Outdoor-Feieraktivitäten, zu denen die Jugendlichen, Jungge-
bliebenen und sich noch jung Fühlenden in Scharen durch das Cux-
land pilgern.
Dann kann man – in Anlehnung an die Beschreibung in der vogel-
kundlichen NDR-Serie „Wer piept denn da“ – das wummernde Bass-
geträller der „Cuxlandwumme“ über viele Kilometer durch die Nacht
vernehmen.
Auf den Äckern, Sport- und Dorfplätzen, wo man der Natur mit eini-
gen Bierpilzen und Dixie-Toiletten unter die Arme greift, lassen sich die
„Cuxlandwummen“ in großen Schwärmen in zeltartige Tanz- und
 Discovolieren nieder, um zum Röhren der Leitwumme auf dem Holz-
boden rumzuscharren. Mit zweifelhaften Ritualen unklarer Herkunft
wie dem Aufstellen so genannter „Maibäume“ beweisen die eben
mannbar gewordenen „Nachwuchswummen“ vielleicht ihre Kraft, nicht
jedoch ihr Hirn. Je nach Ortschaft und Tradition können um diese Bäu-
me auch noch heftige Kämpfe entstehen. 
Im Anschluss picken die „Cuxlandwummen“ im Laufe eines Abends je
nach Kondition problemlos bis zu fünfzehn und mehr Korn oder an-
dere Mischungen auf Getreidebasis.
Danach allerdings watscheln die Männchen in der Regel nur noch vorn -
über gebeugt auf ihren seitwärts geschnürten Lederbeinen ziellos von
einer Tränke zur nächsten und stützen sich dabei teilweise gegensei-
tig, Die tanzenden Weibchen mit der oberhalb des rotbraun gebrann-
ten Kopfes straff frisierten Balzpalme signalisieren ihrerseits Paa-
rungsbereitschaft. Meist kommt es im Anschluss nur noch zu über-
stürzten, aber erfolglosen Scheinpaarungen.
Den Heimweg zu ihren Nestern treten die „Cuxlandwummen“ in der
Regel wieder in Schwärmen an, wobei einige Exemplare noch die Hil-
fe ihrer Flügel in Anspruch nehmen und Ruhepausen in der freien Na-
tur in den taufeuchten Wiesen oder am Straßenrand einlegen, um die
Morgensonne zu begrüßen.
Im vergangenen Jahr tauchten im Anschluss an das Einfallen der „Cux-
landwummen-Schwärme“ noch vereinzelt Exemplare der Kassetten-
Elster auf. Über diesen kleinen fiesen Tresor-Schädling ist allerdings
noch nichts Näheres erforscht. 
Viel Spaß und wenig Kopfschmerz im Cuxland
wünscht die Marktfrau
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Marktfrau

Kino in der Amtsscheune
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums der Telefonseel-

sorge Elbe-Weser zeigt der Förderverein am Freitag, dem 5. Juni
um 20 Uhr einen Film, den sich das Kino-Team gewünscht hat. 

Es handelt sich um eine deutsche Komödie aus dem Jahr 2014. 
Die Handlung: Drei Alt-68er aus der früheren Studenten-WG zie-
hen nach 35 Jahren wieder zusammen – aus Geldmangel und um
die guten alten Zeiten wieder aufleben zu lassen. Sie freuen sich
schon auf viele gemeinsame Begegnungen mit der jungen Stu-
denten-WG, die über ihnen wohnt. Aber weit gefehlt: Während die
entspannten Oldies nachts trinken, philosophieren und laute Mu-
sik hören, wollen die pflichtbesessenen Youngster nur Ruhe und
Ordnung. Die Generationen kriegen sich in die Haare und merken
nur langsam, dass sie voneinander profitieren können.
Dank pointierter Dialoge und toller Darsteller wird die Komödie
zu einem kurzweiligen Vergnügen.

Kartenreservierung unter der Telefonnummer 04745/94335 wird
empfohlen. Vorbestellte Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abge-
holt werden.

Frühschoppen 
im Burggarten 
am 21. Juni 2015
um 11.30 Uhr - Boogie Woogie vom
Feinsten mit „Boogilicious“
Eintritt frei, bei Regen im Gewölbekeller.

Fahrzeugmarkt, 
„Tag der offenen Tür“ im Rathaus 2, 
Aktionstag „Mobil mit mit Rad u. Bus“ 
und verkaufsoffener Sonntag 

in Bad Bederkesa 
am 07.06.15, von 13.00-18.00 Uhr
Die Geschäfte im Ortskern, Handelspark und das  Solarzentrum
haben geöffnet. 
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m

bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

�
�
�

�
�

�
�
�

Feldstr. 10 b, 27574 Bremerhaven
� (0471) 95849037

Loxstedt: 
Ausstellung am Friedhof
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Verschönerungsverein

Was geschieht auf dem Mühlenacker?
Die unter Denkmalschutz stehende Windmühle prägt  eindrucksvoll
das Ortsbild. Die  Beerster sind auch besonders stolz auf dieses histo-
rische Bauwerk.
Schon längst wird dort kein Korn mehr gemahlen  Die Mühle erfüllt
nur noch die Aufgabe, Besuchern unter fachkundiger Führung im In-
neren die Wirkungsstätte eines Müllers in früheren Zeiten zu zeigen.
Jedoch zum Mühlenacker in unmittelbarer Nähe zu den Gebäuden der
Anlage besteht kein rechter Bezug, zumal der Bewuchs dieses Feldes
in jüngster Zeit einen ungepflegten Eindruck macht, was auf eine nicht
geglückte Bestellung zurückzuführen ist.
Dies soll künftig anders werden. Der Mühlenausschuss des Verschö-
nerungsvereins beabsichtigt  nämlich, hier auf Dauer ein Kornfeld mit
einer ackerwildkrautreichen Wintergetreidegesellschaft zu schaffen,
das heißt, dass im Herbst nach der Bodenbearbeitung  Roggen, Win-
tergerste oder Winterweizen gesät wird.
Da keine Herbizide eingesetzt werden, können die noch  im Boden vor-
handenen Samenvorräte (Artenpool) von Wildkräutern, es sind über-
wiegend Kältekeimer, im nächsten Frühjahr mit dem Getreide auf-
wachsen und eine begleitende standorttypische Wildkrautflora bilden.
In den letzten 2 Jahren ist aber der erstrebte Erfolg dieses Konzeptes
weitgehend ausgeblieben. 
Soziologen unter den Botanikern wissen, dass Getreide und Wildkräu-
ter in  enger aber konkurrierender Beziehung zueinander stehen. An-
zahl, Mischungsform, Höhenwuchs, Lichtbedarf und Entwicklungszeit
der einzelnen Arten bestimmen so das Bild der Vegetation.
Der spärliche Wuchs des diesjährigen Roggenbestandes ist darauf zu-
rückzuführen, dass man annahm, die bei der Ernte ausgefallenen Rog-
genkörner würden für die Begründung eines Roggenfeldes im Folge-
jahr ausreichen. 
Dennoch ist der Anblick von Klatschmohn, Kornblumen, gelb blühen-
dem Pippau, kaminroten Saatwicken und weißen Kamillen erfreulich;
weniger auffällig sind Ackerkrummhals, Hirtentäschel und Ackerstief-
mütterchen  der insgesamt  inzwischen  nachgewiesenen  29  Acker-
wildkrautarten.
Um nun  den Mühlenacker in ein traditionelles, schmuckes Kornfeld zu
verwandeln, wird er im Herbst nicht gemulcht sondern gepflügt und
mit Wintergerste eingesät.

Backenköhler
H. Klie

Mühlenfahrt des Verschönerungsvereins  
nach Lüneburg

Unsere Mühlenfreunde Renate und Heiko Schröder hatten alles super
organisiert. Beim ersten Halt vor der Wassermühle in Stuckenborstel
ließen sich alle Mitreisenden das Frühstück schmecken, um anschlie-
ßend die schöne Wassermühle zu besichtigen und in Aktion zu erle-
ben. Ein sehr engagierter Mühlenführer  berichtete begeistert die Ge-
schichte der Wassermühle und Stuckenborstels.   

In Lüneburg angekommen, schien die Sonne und  es zog uns in die
Altstadt, nicht nur wegen des leckeren Mittagessens im Hause Mälzer.
Am frühen Nachmittag stand das Salzmuseum auf dem Programm
und zwei nette Lüneburgerinnen  ließen keinen Zweifel daran, dass
Salz  das wichtigste Gewürz auf unserem Planeten ist und die gesam-
te Historie Lüneburgs bestimmt hat. Später erkundeten wir die Han-
sestadt  auf eigene Faust oder in Gruppen, wobei neben Shoppen und
Kaffeetrinken auch die  St. Johanniskirche besucht wurde.  Unter dem
Strich war es ein sehr gelungener Tag.  Herzlichen Dank an Renate und
Heiko Schröder! 

W.W.

Bilder: Helmut Klie

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 07.06.15
Nächster Termin: 5. Juli

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

21.6.2015
von 9.30 - 12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 12,90 Euro pro Person

www.motorradservice.cc
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Bad Bederkesa
27624 Geestland

Mattenburger Straße 9
Tel. (0 47 45) 10 44

radio.a-werner@t-online.de

Einen guten Digitalempfang 
wünscht Ihnen Radio Werner

l  Glückwünsche

Am 10.04.2015 beging Frau Frieda Schnittger aus Bad Bederkesa ih-
ren 90. Geburtstag. Ortsbürgermeister Uwe Bischoff überbrachte mit
einem Blumenstrauss die Glückwünsche der Stadt Geestland und des
Landkreises Cuxhaven.

Frau Margret Lüdemann (ohne Bild) aus Bad Bederkesa feierte am
15.04.2015 im Kreise ihrer Familie und Nachbarn ihren 90. Geburts-
tag und freute sich sehr über die Blumen und die Glückwünsche, die
Fleckensbürgermeister Uwe Bischoff überbrachte.

Am 16.04.2015 konnte das Ehepaar Elli und Egon Fleischer aus Bad
Bederkesa das Fest der diamantenen Hochzeit feiern. Bürgermeister
Thorsten Krüger und Ortsbürgermeister Uwe Bischoff überreichten
gerne die Blumengrüße und die Glückwunschurkunden der Stadt 
Geestland, des Landkreises Cuxhaven und des Niedersächsischen
Innenministers.

Den Jubilaren noch viele gesunde und glückliche Jahre.
Uwe Bischoff

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. Verantwortlich im Sinne des
Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

Altes Feld 9
27624 Geestland
Tel. 04745-361

Öffnungszeiten
Mo-Fr von 8.00-18.00 Uhr
Sa von 8.00-13.00 Uhr

Landesstraße 82
21776 Wanna
Tel. 04757-7864124

Öffnungszeiten
Mo-Di von 8.00-18.00 Uhr
Sa von 8.00-13.00 Uhr
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CITYGUIDE AG. „Wir sind sehr zufrieden mit der sehr effizienten
 Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung und freuen uns, der Öf-
fentlichkeit heute die App präsentieren zu können“, so Sascha Balzen,
Projektleiter der Geestland App.

Gewerbetreibende können sich in der App umfangreich präsentieren:
Geschäfte, die keine eigene Website haben, erhalten über einen Ein-
trag eine kleine Web-Präsenz mit allen wichtigen Daten, Logos und Fo-
tos. Auf Wunsch werden auch Panorama-Aufnahmen von Innenräu-
men erstellt. „Alle Einträge in unserer App sind zudem in den führen-
den Suchmaschinen verlinkt. Ein Eintrag in der CITYGUIDE App erhöht
also auch die Treffer-Wahrscheinlichkeit in der Google Suche“, erläu-
tert Balzen.

„Die App bündelt alle wichtigen Informationen für Bürger und Geest-
land-Interessierte. Ich freue mich, mit der App eine weitere Plattform
zur Kommunikation in der Stadt Geestland zu haben.“ erklärt Bürger-

meister Thorsten Krüger.

Über CITYGUIDE: Die CITYGUIDE AG ist in Europa
der führende Anbieter für regionales Online-Mar-
keting. Das Unternehmen unterstützt das Stadt-
marketing in über 300 Gemeinden, Städten und
Regionen in Deutschland, Österreich und der
Schweiz. Berater betreuen vor Ort Gewerbetrei-
bende bei der Optimierung ihrer Präsenz in mobi-
len Apps im Internet.Web: www.CITYGUIDE.com

Kontakt: 
ITYGUIDE AG, Ohle Ihling, Dießemer Bruch 167,
47805 Krefeld, Tel. 0170-47 87 771, 
ohle.ihling@cityguide.com

Pressekontakt: 
CITYGUIDE AG, Sascha Schulz, Dießemer Bruch 167,
47805 Krefeld, Tel. 02151-74 77 215,
sascha.schulz@cityguide.com, www.cityguide.com

Geestland App
Nachdem Langen und Bad Bederkesa sich zu Geestland zusammen-
geschlossen haben, ist die junge Stadt nun mobil noch besser er-
reichbar. Schon Ende des letzten Jahres wurde die CITYGUIDE AG von
der Stadt mit der Erstellung der offiziellen Geestland App beauftragt.
Nun ist sie in den App Stores von Apple und Android sowie als Web-
App unter http://geestland.cityguide.de erreichbar. Die CITYGUIDE App
erscheint zudem, wenn Nutzer die Web-Adresse der Stadt von einem
Smartphone oder Tablet aus ansteuern.

Jeder zweite, der heute im Internet unterwegs ist, macht dies mit
Smartphones oder Tablets. Die neue Geestland App ist genau für die-
se User gemacht und will sowohl Bürger als auch Besucher von Ge-
estland ansprechen. Die App ist zugleich Stadtführer und Branchen-
buch.Darüber hinaus bietet sie zahlreiche interessante Funktionen wie
Angebote und Coupons, Fahrpläne, Stellenangebote einen Veranstal-
tungskalender und das Programm der umliegenden Kinos.Eine 360°-
Panorama-Tour durch die Stadt sowie durch die Räume vieler Unter-
nehmen wird bald ergänzt.

Mit der GPS-unterstützten „AroundMe“-Suche zeigt die App dem Nut-
zer umliegende Geschäfte und Sehenswürdigkeiten. Dank der einge-
bundenen Google Maps Navigation wird der Nutzer auf Wunsch an-
schließend zu Fuß oder mit dem Auto dorthin geleitet.

Entwickelt wurde die App, die rein werbefinanziert ist und das Budget
von Geestland damit nicht belastet, durch die in Krefeld ansässige
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l Geestland ist Leader-Region
Leader steht für „Liaison entre actions de développement de
l’économie rurale“ (Verbindungen zwischen Aktionen zur
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft) und stellt eine inte-
grative und sektorübergreifende EU-Fördermethode zur
Entwicklung des ländlichen Raumes dar. Die Umsetzung er-
folgt auf lokaler Ebene innerhalb sogenannter Leader-Re-
gionen. Private und öffentliche Akteure der Region schlie-
ßen sich zu einer „Lokalen Aktionsgruppe“ (LAG) zusam-
men und entwickeln für ihre Region mittels eines
Bottom-up-Ansatzes ein regionales Entwicklungskonzept.
Dieses dient als Grundlage für die Umsetzung konkreter
Projekte und Kooperationsmaßnahmen.

Die Stadt Geestland, die Gemeinde Wurster Nordsee-
küste sowie die Stadt Cuxhaven mit den Stadtteilen 
Altenwalde, Arensch-Berensch, Holte-Spangen und 
Sahlenburg sind LEADER-Region geworden!

Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmal ganz herzlich für das
große Engagement der vielen Bürgerinnen und Bürger!

Außerdem freuen wir uns auf die Zusammenarbeit in den kommen-
den Jahren und hoffen auf die Realisierung vieler spannender und tol-
ler Projekte in und für unsere Region!

l Aktionstag „Mobil mit Rad und Bus“
im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntages in Bad Bederkesa findet
am 07.06.2015 von 13-18 Uhr, eine gemeinsame Veranstaltung des
Landkreises Cuxhaven und der Stadt Geestland mit Unterstützung der
Metropolregion Hamburg statt. Zahlreiche Informationen und Aktio-
nen rund um das Thema Radfahren und öffentlicher Nahverkehr unter-
halten und informieren die Besucher.

Bad Bederkesa · Mattenburger Straße 7 
27624 Geestland · Tel. 04745/781111muh

NEU! NEU!

...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743 / 70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301
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l Übersicht über An-, Um- und 
Abmeldungen von Firmen der Stadt 
Geestland, Mitteilung 03/2015
Bekanntmachungen

Wehland`s Dienstleistungen
Heino Wehland, Ringstedt, Kreuzacker 1,
27624 Geestland,Tel.  04708-921524, 
Handy: 0179-9238499, 
derwehland@gmx.de 

LVM Versicherungen Stefan Apel e.K., 
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 18,
27624 Geestland, Tel. 04745-6665

Tätigkeit

Hausmeisterservice, Verleih von Festzelt-
garnituren & Zubehör, Allgemeine Dienst-
leistungen, Installationen

Versicherungen

l  Beratung zur Pflege und was dazu gehört 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14  bis 18 Uhr im Rathaus Lan-
gen im Bürgerbüro können Sie sich rund um das Thema Pflege und
Betreuung von BEW Mitarbeiterin Ulrike Grambow beraten lassen. 
Betroffene, Angehörige und Interessierte haben die Möglichkeit, sich
kostenlos zu informieren. Seit Anfang dieses Jahres wurden zudem die
ambulanten Leistungen der Pflegeversicherung erweitert. Pflegebe-
dürftige und ihre Angehörigen bekommen nun mehr finanzielle Unter-
stützung, vor allem Menschen mit eingeschränkten Alltagskompeten-
zen, z.B. Demenzkranke, profitieren davon. Stellen Sie Ihre Fragen und
lassen Sie sich beraten. Julia Dogan

l  Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung
im Rathaus 2
Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Herr Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven.
Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 04744/2826, Mobil 0170/6840582

l  Tag der offenen Tür im Rathaus 2
Unter dem Motto „Geestland macht mobil!“ veranstaltet die Verwal-
tung der Stadt Geestland am verkaufsoffenen Sonntag, 07.06.15, in
der Zeit von 13-18 Uhr, einen „Tag der offenen Tür“. 
Die einzelnen Bereiche bzw. Teams der Stadtverwaltung werden sich
im Rathaus II präsentieren und einen Einblick in ihre Arbeit gewähren.
Auch das Bürgerbüro wird in dieser Zeit geöffnet sein und seine Dien-
ste anbieten, so dass u.a. auch Adressänderungen im Personalausweis
und der Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein) möglich sein
werden.

Für Fragen und Erläuterungen steht den Besuchern das entsprechen-
de Fachpersonal zur Verfügung. Kommen sie gerne vorbei und besu-
chen sie uns.

HOTEL & RESTAURANT
Am Hasengarten

Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 9 · 27624 Geestland 
Tel. 04745 / 781840 · info@beerstersportpark.de

täglich Fruḧstuc̈ksbuffet � Sommerterrasse
Kegeln � Tennis � Familienfeiern � Seminare

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

Dienstags jeder 

Haarschnitt 14€

Wir erfüllen Ihre Reiseträume!
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Neueröffnung  „Tierarztpraxis Geestland“
in Debstedt
Die Praxis ist perfekt eingerichtet und die
ersten Patienten können kommen. Nach
fast 15 Jahren als angestellte Tierärztin er-
öffnete Swantje Künkel am 2.5.2015 ihre
eigene Praxis. 

Angefangen hat ihre Laufbahn in der Tier-
medizin mit einer Ausbildung zur Tierarzt-
helferin in einer Kleintierpraxis in Schles-
wig-Holstein. Es folgte das Studium in Ber-
lin. Längere Praktika absolvierte sie in der
Pathologie, der Rinderklinik und in einer
Kleintierpraxis in Berlin. Danach stand ihr
Entschluss fest, sie will Kleintiere und Rin-
der behandeln.

Das erste Assistenzjahr absolvierte Frau Künkel in Schleswig Holstein
in einer Gemischtpraxis. Die kommenden Jahre war sie in einer Praxis
in Elmlohe tätig und betreute überwiegend Kleintiere und Rinder. Seit
Sommer 2014 ist sie Hoftierärztin in einem landwirtschaftlichen Be-
trieb und seit Ende 2014 half sie zusätzlich bei einem Kollegen in der
Rinderpraxis aus.

„Mein eigener Anspruch an mich ist es, jedes Tier so zu behandeln als
wäre es mein eigenes,“ sagt Frau Künzel.

Die Praxis befindet sich in der Neuenwalderstraße 7 in Debstedt.
Sprechzeiten sind Mo.-Sa. 9-11 Uhr und Mi. und Fr. 18 - 19.30 Uhr. 
Termine für Notfälle und Operationen werden telefonisch unter 
Tel. 04743-9129777 vergeben. 
Einen Überblick über ihre Leistungen finden Sie unter 
www.tierarztpraxis-geestland.de. S. K.

„Beauty Wedding- Spezial“ im Kosmetik-
Studio Claudia Noack in Bad Bederkesa
Mit einem Rundum-Sorglos-Paket für Bräute und Brautpaare bereitet
Claudia Noack ihre Kunden auf einen glanzvollen Auftritt vor. Sie  teilen
ihr Ihre Wünsche mit und sie erstellt Ihnen ein individuelles „Rundum-
Sorglos-Paket“. 

So könnte es z. B. aussehen: Es beginnt 6-8 Wochen vor der Hochzeit
mit einer „Kennenlernbehandlung“ und einer auf Ihr Hautbild abge-
stimmten Gesichtspflege für „Sie“ und/oder „Ihn“. Etwa eine Woche vor
der Trauung folgen eine weitere Gesichtsbehandlung, das Probe-Ma-
ke-up und die Fußpflege inkl. Nagellack. Ein oder zwei Tage vor dem
großen Tag bekommt die Braut ein Ganzkörperpeeling, wird enthaart,
Wimpern und Augenbrauen werden gefärbt und in Form gebracht, die
Hände manikürt inklusiv Nagellack.

Um Verspannungen zu beheben, erhält der Bräutigam eine Rücken-
massage und für gepflegte Hochzeitshände eine Hochzeitsmaniküre.
Am Hochzeitstag kommt die Braut zum Braut-Make-up (auch mit Wim-
pernverlängerung). Der Preis richtet sich nach den vom Kunden ge-
wählten Behandlungsmodulen. Um die Wahl etwas zu erleichtern, hat
Claudia Noack ein Basispaket zusammengestellt, das wie in dem Bei-
spiel, individuell ergänzt werden kann. C.N.

Neues aus der Geschäftswelt

Swantje Künkel

Behandlung von Kleintieren und Rindern
Neuenwalder Str. 7 · 27607 Geestland/Debstedt

www.tierarztpraxis-geestland.de · Tel. 04743-91 29 777

Sprechzeiten:
Mo-Sa: 9.00-11.00 Uhr · Mi + Fr: 18.00-19.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Institut f�r Ganzheitskosmetik

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com

27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege von

Kopf bis Fuß

Leckere Grillbuffets
finden Sie unter

www.volkens.info

Tel. 04708-2 48

Ihr fairer Partner in Bremerhaven, 
Stadt Geestland und Wurster Nordseeküste. 
Ältestes Bestattungshaus in Bremerhaven

27580 Bremerhaven-Lehe · Krüselstraße 21-25
Tag und Nacht � 0471 984660

www.hadeler-bestattungen.de

Ihr fairer Partner in Bremerhaven, 
Stadt Geestland und Wurster Nordseeküste. 
Ältestes Bestattungshaus in Bremerhaven

27580 Bremerhaven-Lehe · Krüselstraße 21-25
Tag und Nacht � 0471 984660

www.hadeler-bestattungen.de

� vertrauensvoll
� kompetent
� preiswert
� immer für Sie da - 

seit 5 Generationen

� vertrauensvoll
� kompetent
� preiswert
� immer für Sie da - 

seit 5 Generationen
Peter und Gitta Osterndorff

Oliver Koch
Installateur- und Heizungsbaumeister

Ringstedt · Kleiner Backhorn 14 · 27624 Geestland
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Die zwanzigste Ausgabe von NIGROCK!
Wie in den vorherigen Jahren
gibt es auch dieses Mal wieder
einen ordentlichen Appeti-
thappen zu NIGROCK für die
Leser/innen der Rundschau.
Noch wächst der Mädchen-
heimrasen des NIG tüchtig, um
einen guten Untergrund abzu-
geben … 

Für die zwanzigste Ausgabe
des fest etablierten Openair-
Musikfestivals NIGROCK in Be-
ers hat das Organisations-Team eine feine Mischung aus Bands – zwan-
zig an der Zahl – gewinnen können. Aus Bremerhaven kommt die auf-
strebende Band Lorna Died Laughing. Mit den Alternative-lern
Zungenschuss, der Kult-Combo The Epic Spaceballs, den Hard-Rockern
Razor Punch sowie den Rockbands Against The Silence, Line up and
wait und Little Drummerboy starten weitere regionale Bands. Die
Acoustic-Fans werden von Paperclocks, Jana Hansmann und Wood &
Valley versorgt. Loui Vetton und Insolvent Insomniacs lassen besonders
die Ska-Herzen höher schlagen. Spannender Crossover wird von Kpt.
Haddock, Hi! Spencer und Holly Would Surrender zelebriert. Die eher

elektronischen Noten bringen 2 Hours till Breakdown und Kolibeat ein.
Und last, not least ist auch wieder der Punk vertreten, und zwar durch
Groundhog Day, Anthems for the Unloved und Shellycoat!

Damit versammelt sich zu dem kleinen Jubiläum aus allerhand geo-
grafischen Richtungen (u. a. Kiel, Hamburg, Osnabrück, Bayern und die
Niederlande) eine Schar bühnenbegeisterter und mitreißender Bands.
Ein Team aus rund 60 Schüler/innen des NIG (begleitet von drei Leh-
rer/innen) rackert mächtig, um den Bands und den Hunderten von Zu-
schauern in gewohnter Form zwei Tage freundlich-zwanglosen Mu-
sikmachens und Musikerlebens zu ermöglichen.

Am 12. und 13. Juni (jeweils beginnend um 16 Uhr) gibt es nur
eins: NIGROCK!

Weitere Informationen finden sich unter www.nigrock.de oder auf
 Facebook unter www.facebook.com/Nigrock.Festival 

Das NIGROCK-Team

Weiterführende Schulen in Geestland

Neues vom NIGNachruf 
Es hat uns die traurige Nachricht ereilt,

dass bereits am 11. April 2015 

Herr Oberstudiendirektor i. R. 
Heinz Zimdars 

im Alter von 88 Jahren verstorben ist. 

Herr Zimdars leitete vom 7. Februar 1972
bis zum 31. Januar 1986 die Niedersäch-
sische Heimschule Bederkesa, das jetzige
Niedersächsische Internatsgymnasium Bad Bederkesa. Seine Füh-
rung war geleitet von seinem pädagogischen Selbstverständnis.
Verständnis für die jungen Menschen zu haben, ihnen Freiräume
zu gewähren und im spannungsfreien Konsens Schule und Inter-
nat zu leiten, das war sein ambitioniertes Ziel. Seine Führungs-
aufgaben nahm er in der ihm eigenen Zurückhaltung unaufge-
regt und sicher sowie freundlich und bestimmt wahr.

Viele junge Menschen haben daher die Schule und das Internat
als Heim und Zuhause erfahren, sind für ihr Leben geprägt wor-
den und kommen immer noch gern als Ehemalige an diese ihre
Schule zurück.

Er selbst verfolgte von seinem Wohnort Goslar mit großem Inter-
esse die Ereignisse in Beers und an seiner ehemaligen Schule. Die
Beerster Rundschau wurde ihm auch in seinen letzten Jahren
noch regelmäßig vorgelesen.

Auch die jetzigen Lehrkräfte in Schule und Internat orientieren
sich noch an den von ihm aufgestellten Grundsätzen. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Peter Duryn

Mobil 0151/16128793
Ringstedt · Große Loge 54 · 27624 Geestland

Tel. 04708/921699 · Fax 04708/921601

beraten / ausmessen / verkaufen / dekorieren

• Dekostoffe

• Plissees

• Sonnen- und 
Insektenschutz-
systeme
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geboren am 20. April 2015 
3580 g, 54 cm

Es freuen sich meine Eltern
Julia Lippert und Jens Otten in Alfstedt

Machen Sie sich und anderen eine Freude! Wir veröffentlichen die Bilder
Ihrer Kinder und Enkelkinder kostenlos. 

Egal in welchem Alter sie sind. Senden Sie Ihre Bilder 
per E-Mail an beerster.rundschau@gmx.de

oder bringen Sie Ihr Foto zu uns: 
Media Service S. Redies, Hohe Luft 14, Flögeln, Tel. 04745-7820218

Willkommen in Alfstedt

Alfstedt

Lintig · Lammhorn 18
27624 Geestland
Tel. 04745-94740
www.bredehoeft-lintig.de

Probefahrt und Infos bei:

Heu und Stroh

Ropers, Nordleda
Telefon 04758/444

Mobil 0170/4842444 

Hausgerät 
defekt?

Landesstraße 36 · 21776 Wanna
Tel. 047 57/8 12 40 · www.richters-ht.de

• Ausgezeichnete Küche mit fang-
   frischem Fisch aus Meer und See

• Wild aus den umliegenden
   Wäldern

• Täglich hausgemachte Kuchen 
   und Torten, Nachmittagsspeise-
   karte

• Gartenterrasse unter alten 
   Linden, Wein- und Bierbar

• Großzügige Saunen- und Bade-
   landschaft mit Massagen und 
   Kosmetik auch für externe Gäste

• Kein Ruhetag, keine Betriebsferien

Telefon:
04742/92 89-0

www.metall-ideen.de
Dorum · Im Speckenfeld 7

27639 Wurster Nordseeküste
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Bad Bederkesa

„Kunstschulen zeigen Gesicht“
Erster landesweiter Kunstschultag in 
Niedersachsen am Samstag, 13. Juni 

Unter diesem Motto veranstaltet der Landesverband der Kunstschu-
len („Kunst & Gut“ - LVKS e.V.) seinen ersten Kunstschultag. Ziel der Ver-
anstaltung ist es, auf die vernetzte Arbeit der Kunstschulen in Nieder-
sachsen hinzuweisen und die dazugehörigen Projekte der einzelnen
Mitglieder vorzustellen. Die Kunstschule KUBE wird dieses Thema mit
einer Maskenarbeit interpretieren. Dazu lädt sie am Samstag, 13. Juni
um 14 Uhr die Öffentlichkeit zur Präsentation ihres Projektes  „Haus mit
Ausblick“ in das Amtshaus ein. 
Die Ergebnisse der Kooperation mit der Grundschule Bederkesa und
dem NIG Bederkesa werden zu sehen sein. Etwa 50 Kinder stellten in
den Atelierräumen der KUBE ihre eigenen aus Gips und Pappmaché
gefertigten „Masken am Stiel“ her. Sie schauen aus allen Fenstern des
Amtshauses heraus! Mit dem Blick von außen auf das bunt ge-
schmückte Haus und von innen durch die Masken  hindurch möchte
die KUBE ihre Arbeit vorstellen, das Ambiente des Hauses in Szene set-
zen und alle daran interessierte Menschen zu der Ausstellungseröff-
nung einladen. In allen Räumen werden außerdem Bilder der „Gesich-
ter der Kunstschule“ ausgestellt.

An diesem Tag findet auch ein offener Porträtworkshop statt. Man
kann sich zeichnen lassen oder seine Lieben unter fachlicher Anleitung
malen. Für Kinder gibt es einfache „Malspiele“ zum Thema Porträt.  Eine
Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich. Informationen sind auch auf
der Homepage www.kunstschultag.de zu finden.

Die Porträtzeichengruppe trifft sich jeden Freitagvormittag in der
 KUBE. Wer Interesse an dieser Malerei hat, ist herzlich eingeladen. Wer
sich gern zeichnen lassen möchte, ist in der Zeit zwischen 10 und 13
Uhr als Modell sehr willkommen! 

Kindertag in der KUBE am Sonntag, 7. Juni

Am verkaufsoffenen Sonntag veranstaltet die KUBE eine Aktion für die
ganze Familie. Ab 14 Uhr kann gemeinsam experimentiert und gemalt
werden.  S.D.

Wer sie bis jetzt nicht kannte, der kennt 
sie  jetzt – die KUBE.
Hinter dem Wort KUBE verbirgt sich die Kunstschule Bederkesa. Im
April starteten die Vorschulkinder des evangelischen Kindergartens
„unterm Regenbogen“ zu einem Tag „Schule“.

Alle waren neugierig, was
man denn wohl in einer
Kunstschule so macht. „Na
Kunst“, war die Antwort von
Philline. Aber nicht irgend-
welche Kunst. 
Nachdem wir nett von Dörte,
Sandra und Kerstin begrüßt
wurden, starteten wir auf ge-
teilt in drei Gruppen in ver-
schiedene Workshops. Wir
hatten die Möglichkeit mit buntem Draht fantasievolle Skulpturen zu
formen und diese anschließend zu Sockeln. Dann wurde die „Natur“ auf
Ytong-Steine gehämmert und wir erschufen kleine Waldhöhlen aus Na-
turmaterialien, in denen sowohl Zwerge als auch Robin Hood wohnten.
Allen hat es gut gefallen und viele Kinder wollten gerne wieder kom-
men. Kaputt und müde machten wir uns auf den Rückweg. Im Kin-
dergarten angekommen stellten wir unsere Kunstwerke aus. Dort wer-
den sie jetzt von den Erziehern, Kindern und den Eltern bewundert.
Danke sagen wir dem freundlichen Team, der Kube für diesen tollen
Tag in eurem Haus! Maike Pape

Bad Bederkesa
Kührstedter Straße 80
27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 70 81

Langen
Leher Landstraße 1
27607 Geestland
Telefon: (0 47 43) 94 88 50

Ihr Partner in 
schweren Stunden.
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Ein tolles Team der U9 
mit Trainer Kurt Hebener

Auch das 2. Spiel der FJSG Bederkesa, U9 verläuft zur vollen Zufrie-
denheit. Der Team- und Kampfgeist der Jungs ist enorm. An der Land-
kreisgrenze konnte ein 3:1 Sieg eingetütet werden. Torschützen: Mika
Reinicke, Jesse Orven Junge und Lasse Buck.   

Jessica Junge

Neues Sponsoringkonzept 
für RWW
Seit 4 Wochen füllen im Beerster  E-Center Küver PET
Flaschen mit dem Label „Gegen den Durst – für den
 Verein“ die Regale und somit unser neues Sponsoring-

Modell des RWW mit Unterstützung von Carsten Küver.
Und so funktioniert es: Jeder kann  sofort die SPORTFREUND-Geträn-
ke beim E-Center in Bad Bederkesa kaufen und pro verkaufter Flasche
fließen 10 Cent direkt an die Fußballer und insbesondere in die Ju-
gendförderung der FJSG. Mit Hilfe dieser Getränke  kann jetzt jeder
von, jeden Tag einen kleinen Beitrag zur Zukunftsfähigkeit unseres Ver-
eins leisten und dafür sorgen, dass wir unsere Kinder- und Jugendar-
beit finanzieren können.

Die SPORTFREUND-Getränke gibt es als Mineral-
wasser und als Apfelschorle im handlichen 6x1l
PET-Format. Das kühle Nass stammt aus der mehr-
fach als „sehr gut“ getesteten Quelle des Husumer
Mineralbrunnens. Das Mineralwasser ist sogar von
der Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft (DLG) mit Gold ausge-
zeichnet worden.

Wir sind sehr froh über diese Möglichkeit der zusätzlichen Unterstüt-
zung und bedanken uns bei Carsten Küver für die Möglichkeit auf die-
se Weise eine weitere Stütze in unserem Sponsorenpool aufzubauen.

Ralf Bergmeier

Verkaufsstart im E-Center 

Musterausstellung:
86 verschiedene Zäune.
Kostenloser Besuch und 
Beratung vor Ort.

H. Kornahrens, Drangstedt 

KGS
KÜSTEN-GARTEN-SERVICE

Zierschmuck-Zäune
Doppelstabgitterzäune
Pantanet-Drahtzäune
Schmiedeeiserne Zäune
Aluminiumzäune
Sichtschutzzäune
Toranlagen aller Art

04704/13 45

�

Auf den Sülten 5
D-27576 Bremerhaven

Telefon 04 71 - 5 19 09
Telefax 04 71 - 5 85 68

E-Mail: info@borch-maler.de

BORCH
M A L E R E I W E R K S T Ä T T E N
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Wie Ihr Husqvarna Automower 
Ihren Rasen mäht...
Wie Ihr Husqvarna Automower 
Ihren Rasen mäht...

Neue Spielstätte für die 
Beerster Laienspielgruppe
gesucht

Viele Beerster kennen uns, die Beerster Laienspielgruppe und unsere
Auftritte in der Karolinenhöhe seit Jahren. Das Haus des DRK ist be-
kanntlich baufällig und steht nun leer. Im vergangenen Jahr hatten wir
das große Glück, im NIG proben und auftreten zu dürfen. Der Zuspruch
unserer Gäste hatte uns ebenso beeindruckt, wie die tollen Räumlich-
keiten am NIG. Für diese Gelegenheit, unser Theaterleben aufrecht zu
erhalten, sowie die uns zuteil gewordene Unterstützung der dortigen
Verantwortlichen, sind wir noch heute sehr dankbar!

Die Rahmenbedingungen haben sich aber leider erneut geändert, wes-
halb die Beerster Laienspieler sich wieder einmal umorientieren müs-
sen. Unsere treuen Fans werden es bemerkt haben: die ersehnte neue
Spielzeit konnte nicht stattfinden.

Wir geben die Hoffnung aber nicht auf und sind auf der Suche nach
einer geeigneten neuen Spielstätte. Wir hoffen hierbei auf die Unter-
stützung unserer tollen Fans aus Beers und umzu: Wer kennt einen Ort,
an dem wir sowohl proben als auch spielen können? Wir sind über je-
den Hinweis dankbar, denn wir stecken mitten in den Planungen für
unser nächstes Stück!

Zu erreichen sind wir unter der Telefonnummer 04745-7400 (Anruf-
beantworter).

Die Beerster Laienspielgruppe“

„Denn es will Abend werden“

Die Musikschule Bederkesa e.V. lädt ein zu einem
weiteren Chorprojekt unter der Leitung von Musik-
schulleiterin Gerda Steffens. Ein leuchtendes Abend-
rot berührt uns auf ganz besondere Weise und lässt

uns innehalten.  Namhafte Komponisten wie Johann Sebastian Bach,
Josef Gabriel Rheinberger, Karl Jenkins u.v.a. ließen sich durch einen
stimmungsvollen Tagesausklang inspirieren und schufen unvergess-
l iche alte und neue Musik, die in der Literatur für Chorgesang ihren
festen Platz gefunden haben. 

In Zusammenarbeit mit Kirchenkreiskantor Timo Corleis (Orgel und
Klavier),  Burkhard Schlagowski (Klavier, Violoncello und Arrangements),
Anneke Steffens (Blockflöte) und weiteren Instrumentalisten mündet
die gemeinsame Zeit des Singens und Musizierens am 21.11.2015 und
am 28.11. in zwei Konzerte in Neuenkirchen und Bad Bederkesa.

Die erste der wöchentlichen Proben findet am Montag, den 31.08.2015
um 20 Uhr im Flögelner Gemeindehaus statt. Die Teilnehmergebühr
beträgt 36 Euro. 

Anmeldungen und weitere Infos unter Tel. 04745/5055 oder unter 
Tel. 04751/9991089 bis zum 22.07.2015.

OCC-Küstentrophy machte Station 
an der Burg
Der stellvertretende Bürgermeister Karl-Heinz Buck und die Sonnen-
blumen-Prinzessin Anna begrüßten am Freitag, den 08. Mai, bei bestem
Frühlingswetter die Teilnehmer der Oldtimer Rallye „OCC Küstentro-
phy“. Fast 80 Fahrzeuge haben in Bad Bederkesa auf ihrer 190 km lan-
gen Tagesetappe Station gemacht.
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Ausflug in die Unterwelt
Nach Anregung durch unseren Schützenbruder Horst
Stender trafen sich am 18. April fast 30 Schützinnen und
Schützen, um gemeinsam einen geheimnisumwitterten
Ort zu besuchen:

Die „Grundnetzschalt- und Vermittlungsstelle der Bundeswehr / GSVBw
22 Elmlohe" Eingeweihten besser bekannt als der „Bunker Elmlohe",
der sich zwischen Drangstedt und Elmlohe am Waldrand befindet. Das
gesamte Anwesen gehört seit Februar 2009 dem Verein „Vorbei e. V."
Als Mitglied dieses Vereines begrüßte uns Herr Markus Evert und gab
uns zunächst einen höchst interessanten Überblick über den ge-
schichtlichen Hintergrund:
Bereits 1961 – zur Zeit des „Kalten Krieges" – begannen bei der Bundes-
wehr die Planungen für 34 fernmeldetechnische Vermittlungsstellen,
verteilt über die gesamte Bundesrepublik und untereinander vernetzt.
Seinerzeit wurde ein Militärschlag gegen die BRD für wahrscheinlich
gehalten! Um im Falle eines Krieges auf deutschem Boden ein funk-
tionsfähiges militärisches Kommunikationsnetz zu haben und zu be-
halten, waren bis April 1969 siebenundzwanzig der geplanten 34 Ver-
mittlungsstellen unter höchster Geheimhaltung fertiggestellt worden
und hatten ihren Betrieb im 3-Schichten-Dienst rund um die Uhr auf-
genommen. Jedes dieser relativ baugleichen Objekte kostete seiner-
zeit bereits 15 Millionen DM (8 Millionen DM Baukosten plus 7 Millio-
nen DM für die fernmeldetechnische Ausstattung)!
Man arbeitete in den Schalt- und Vermittlungsstellen geschützt hinter
3 m dicken Betonwänden. Im „Bunker Elmlohe" waren vier Soldaten
und ca. 30 zivile Personen aus dem Landkreis und aus Bremerhaven
im erwähnten 3-Schichten-Dienst tätig. Alle waren unter Androhung
von Strafe zur absoluten Verschwiegenheit verpflichtet!
Im Falle eines Krieges hätte sich das gesamte Betriebspersonal für 28
Tage „einigeln" können und wäre so vor atomarer, chemischer und bio-
logischer Waffeneinwirkung geschützt gewesen. Dafür standen Le-
bensmittel, eine Notküche, Sanitäranlagen, Ruheräume, ein aufwendi-
ges Be- und Entlüftungssystem und sogar eine Dekontaminationsan-
lage zur Verfügung. In großen Tanks lagerten 1.000 I Schmieröl und
26.000 l Kraftstoff, damit der Dieselgenerator in dem dann verschlos-
senen Schutzbau die 4 Wochen im Dauerbetrieb hätte laufen können.

Die rasante technische
Entwicklung der Fern-
sprechtechnik und das
„politische Tauwetter"
ließen die Schutzbauan-
lagen in den 90er-Jahren
überflüssig werden. So
kam 1996 auch das „Aus"
für die Vermittlungsstel-
le 22 Elmlohe.
In den folgenden 13 Jah-
ren des Leerstandes wurde das gesamte Anwesen verschlossen, un-
genutzt und unbeachtet dem Verfall überlassen. In diesen Jahren sorg-
ten Einbrüche, Vandalismus und Wildwuchs für erhebliche Schäden an
den Gebäuden, dem Bunker und auf dem Gelände. Nachdem der Ver-
ein „Vorbei e.V." das Anwesen 2009 gekauft hatte, reparierte man zu-
nächst den Schutzzaun ums Gelände und installierte Überwachungs-
anlagen. Stück für Stück arbeiten die Vereinsmitglieder seither daran,
den früheren Originalzustand möglichst wieder herzustellen.
Ausgestattet mit diesem Wissen sahen wir uns die unterirdische Anla-
ge an. So manch einer war doch sehr überrascht, wie weitläufig die
Bunkeranlage trotz teilweise kleiner Räume ist. Der geheimste Raum,
in den seinerzeit nur ganz wenige Personen Zutritt hatten, war der
„Kryptoraum", denn hier wurden streng geheime Nachrichten ver- und
entschlüsselt.
Die hochinteressante Führung durch Herrn Evert wurde aufgelockert
durch unseren Schützenbruder Horst Stender, der als ehemaliger Zi-
vilangestellter dieser Anlage so manches Ereignis und auch Anekdo-
ten erzählen konnte.
Selbst wenn sich die Gerüchte auch weiterhin hartnäckig halten: Uns
wurde glaubhaft versichert, dass es im „Bunker Elmlohe" nie Raketen
und Abschussanlagen gegeben hat!
Wer sich dieses mit der Denkmalschutzplakette ausgezeichnete Bau-
denkmal deutscher Geschichte auch einmal ansehen möchte, kann un-
ter der E-Mail-Adresse: info@vorbei-ev.de, mit dem Verein Kontakt auf-
nehmen und eine Führung vereinbaren.

Text/Fotos: Helmut Brömmer

Tel. (0 47 45) 94 77-0
in Bad Bederkesa

www.haus-an-der-muehle.de

Seniorenheim
Haus an der Mühle

Seit mehr als 20 Jahren ist Pflege unsere Aufgabe.

Am Dulmer Acker 19
27607 Geestland

Telefon (0 47 43) 5038
Telefax (0 47 43) 22 54

www.unser-margarethenhof.de
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After-Osterschießen der 
Schützendamen

Der Festausschuss 2015 der Schützendamen um Susan,
Saskia, Stephi und Coco hatte zum After-Osterschießen in den Schieß-
stand unter der Turnhalle eingeladen. Jede Schützenfrau brachte eine
Kleinigkeit zu essen mit, so dass wieder ein tolles Büffet aufgebaut wer-
den konnte. Nach dem leckeren Essen wurden die Damen zum Drei-
kampf aufgefordert. Sie mussten Pfeile werfen, Ringe schmeißen und
mit verbundenen Augen im Slalom Eier laufen. Die drei Erstplatzierten
waren Birgit Schlegel, Nina Reinicke und Christine Mahlstedt. Sie er-
hielten ein kleines Präsent. Aber auch alle anderen Schützendamen
gingen nicht leer aus. Jede durfte sich einen kleinen Schokoladen-
käfer aussuchen. Silke Brüns

Fahnenweihe
Am 03. Mai 2015 wurde die neue Vereinsfahne des Schützenvereins
Bederkesa von 1834 e.V. im Burghof geweiht. 
Gut 20 Fahnenabordnungen der Schützenvereine aus Geestland und
aus dem Umland waren der Einladung zur Fahnenweihe gefolgt. Mu-
sikalisch begleitet wurde die Weihe durch den Spielmannszug Lilien-
thal. Die bisherige Fahne war nun schon 179 Jahre alt; eine Aufarbei-
tung wäre mit hohen Kosten verbunden gewesen. Vor den anwesen-
den Gästen und Zuschauer“ unter ihnen auch der Bürgermeister der
Stadt Geestland, Thorsten Krüger, sowie Ortsbürgermeister Uwe
 Bischoff, führte Gerd Hillebrandt von der Schießsportgemeinschaft We-
sermünde die Fahnenweihe durch. Er erinnerte, dass die alte Fahne viel
erlebt hat: den Ersten und den Zweiten Weltkrieg, den Mauerbau und
die Wiedervereinigung, die Gründung der Damenabteilung 1972 und
die Teilnahme an der Steubenparade 1987 in New York. Sie kann so
manche Geschichte über die Schützenschwestern und -brüder sowie
die bisherigen Majestäten erzählen. Der neuen Fahne wünschte er ein
ebenso aufregendes Vereinsleben und eine lange Teilnahme an den
zukünftigen Schützenfesten.

Nach der Fahnenweihe ging der Festumzug durch die Mattenburger
Straße, wo der verkaufsoffene Sonntag stattfand. Im Anschluss waren
alle Fahnenabordnungen und Vereinsmitglieder in den Amtsgarten
eingeladen.

Silke Brüns

Die Sieger beim After-Oster-Dreikampf (von links): Birgit Schlegel, Nina Reinik-
ke und Christine Mahlstedt

Hauptmann Thomas Nowak und Gerd Hillebrand (Mitte) mit der neuen Fahne
(links) und der alten Fahne (rechts)

Salon   Bad Bederkesa   An der Burg 2   27624 Geestland   fon 04745-6571
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Neues aus der  Grundschule Bederkesa

Plattdeutscher Vorlesewettbewerb 
Am 16.04. fand in der Grundschule für alle Dritt- und Viertklässler der
alle 2 Jahre wiederkehrende plattdeutsche Vorlesewettbewerb statt.
22 Kinder nahmen teil. Aus den 3. Klassen waren 16 und aus den
4. Klassen 6 Vorleser/innen. Die Jury bestand aus der ehemaligen Se-
kretärin der GS Frau Schlake, Herrn Jacobsen und Herrn Horeis. Alle

Schülerinnen und Schü-
ler hatten vorher über
mehrere Wochen einen
plattdeutschen Lesetext
geübt, den sie dann der
Jury präsentieren mus-
sten. Die Weser-Elbe
Sparkasse war wieder
einmal Sponsor der Ver-
anstaltung. Sie hat die
Preise für die Sieger und
die Teilnehmer gestiftet.
Folgende Siegerinnen
konnten am Ende des
Wettbewerbs ermittelt
werden. Sie werden die
Grundschule Bederkesa

beim Dezernatsentscheid in Hagen vertreten. 
3. Klassen: 1. Platz: Sophia Lemke 3c, 2. Platz: Mia McAllister 3c, 3. Platz:
Finja Sengstaken 3b 
4. Klassen: 1. Platz: Taleja Zurmühl 4c, 2. Platz: Lee Ann Brin 4b, 3. Platz:
Nicole Beeck 4a

NEUENWALDE | SÜDERFELD 7
27607 GEESTLAND

TEL. +49 (0) 4707 7208195 | FAX +49 (0) 4707 7208199

Auszubildender zum 01.08.2015 gesucht!

Debstedter Straße 36                Gewerbe- u. Handelspark
                 

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU

Dorfstraße 115
27639 Nordholz
Tel (04741)1701
Fax (04741)3401

hochbau@t-online.de 
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Aktionstag in der Schule am
Wiesendamm
Zusammen mit dem Rotaract-Club Bremerhaven-
Geestland und dem Rotary-Club Bad Bederkesa 
haben Schüler, Eltern und Kolleginnen und Kollegen

der Schule am Wiesedamm, Förderzentrum Schwerpunkt Geistige Ent-
wicklung in Bad Bederkesa, an Ihrem  freien Tag den Schulhof, das weit-
läufige Gelände und den Sportplatz aufgeräumt, gestaltet und ge-
pflegt.  Der Landkreis stellte Sand und Rindenmulch zur Verfügung,
Rotarier brachten Steine, Geräte und sechzig fleißige Hände mit.  
Nach getaner Arbeit gab es Spanferkel vom Grill und  gebackenes Brot
aus dem Außen-Backofen der Schule. Es wurden Gedenksteine und
Feldsteine verlegt, 40 Tonnen Sand auf dem Sportplatz verteilt,  Rin-
denmulch unter den Spielgeräten verteilt, der Kräutergarten beackert,
das Sand-Wasser-Spielgerät mit Wasserlauf wieder gängig gemacht
und der Schulgarten neu gestaltet und gepflegt. 
Gerade die Gedenksteine lag dem Schulleiter Thomas D. Kroll sehr am
Herzen: „Hier können sich alle, die es wollen, an die  neun Schüler und
zwei Mitarbeiter der Schule erinnern, die uns schon durch Tod verlas-
sen haben.“ Die fünfstündige Aktion klang aus mit einem gemütlichen

Beisammensein und einem informativen Austausch zwischen Eltern
und Rotariern mit Salaten, Brot, Getränken und einem auf dem Holz-
grill zubereiteten 70 Kilo-Spanferkel. Auch der Governor des Rotary-
Distriktes 1850 Peter Greim packte mit an und ließ keine Schubkarre
stehen! 
Schulleiter Thomas D. Kroll, selbst Rotarier im Club Bad Bederkesa be-
dankt sich bei den über 70 Helfern für den gelungenen Tag: „Ihr wart
einfach überwältigend! So viele verschiedene Menschen haben heu-
te hier an diesem Förderzentrum für einige Stunden ihre gemeinsame
Aufgabe entdeckt.“

Thomas D. Kroll, Förderschulrektor

Neues aus der Schule 
am Wiesendamm

Spezielle Pflege bei Demenz
familiär und 
preisgünstig
Kurzzeitpflege

… dat Huus met Gemütlichkeit

27624 Lintig/Geestland

Der erreicht am

meisten, 

der immer auch 

anders kann, 

als er vorhatte.
Johannes von Müller (1752-1809), 

Schweizer Historiker
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Debstedt

Bangen um die Chance auf ein neues Leben
Sehr geehrte Mitbürger der Stadt Geestland,
wir heißen Ebi und Somy. Wir sind seit Oktober 2012 verheiratet und
wohnen seit einem Jahr in Debstedt. 
Wir stammen aus dem Süden des Iran und sind von dort aus religiö-
sen Gründen im Dezember 2013 geflohen. Uns droht Gefängnis bzw.
Todesstrafe, weil wir uns zum christlichen Glauben bekennen. Wir ha-
ben Besitz, Familie und Freunde, unseren eigenen Supermarkt aufge-
geben und einen hohen Betrag an Schleuser bezahlt, um zu entkom-
men. Wir sind über Frankreich nach Finnland geflohen und wurden
dort nach 5 Monaten wieder nach Frankreich abgeschoben. In Paris
lebten wir 10 Tage auf der Straße und sahen keine Zukunftsperspek-
tive, sodass wir nach Deutschland geflüchtet sind. 

Unsere ersten Kontakte haben wir im Auffanglager bei Braunschweig
geknüpft. In der dortigen Friedenskirche haben wir uns taufen lassen
und uns somit öffentlich zum christlichen Glauben bekannt. Im Iran
wäre das undenkbar. Dort sind nur heimliche Treffen in kleinen Haus-
kirchen möglich. Inzwischen sind wir Mitglieder in der Erlöserkirche in
Bremerhaven  geworden und haben in dieser Gemeinde bereits viele
persönliche Kontakte zu deutschen Christen geknüpft. 
U.a. erhalten wir Deutschunterricht von einem pensionierten Lehrer.
Auch „Der Paritätische Cuxhaven“ hilft uns sehr dabei, die Sprache zu
erlernen. Wir sind sehr dankbar für diese Hilfen. Deshalb engagieren
wir uns ehrenamtlich bei der Bremerhavener  Tafel und bedanken uns
damit für das soziale System in Deutschland.
Unser Engagement im Kaffeeteam und bei der Seniorenarbeit in der
Erlöserkirche wird gern angenommen. Es hilft uns auch dabei, unsere
Deutschkenntnisse zu verbessern und uns der deutschen Mentalität
anzupassen. 

Wir lieben es, unsere deutschen Freunde mit persischem Essen zu ver-
wöhnen und träumen von einem iranischen Restaurant in Geestland. 
Im Iran habe ich,  Somayeh, eine Ausbildung als Porträtzeichnerin ge-
macht. Ich möchte diese künstlerische Gabe weiter ausbauen.
In Geestland  fühlen wir uns sehr wohl und möchten gerne hier blei-
ben. Ärzte und Behörden lassen sich wegen der optimalen Busanbin-
dungen gut erreichen. 
Wir hoffen, dass unser Aufenthalt in Deutschland verlängert wird und
bangen um die Chance auf ein neues Leben. Wer Näheres wissen
möchte, kann uns gern kontaktieren unter 
neue.chance@nord-com.net.

Viele Grüße von Ebi und Somy

(Dieser Bericht wurde zusammen mit Freunden aus der Erlöserkirche ver-
fasst. Diese wünschen sich auch sehr, dass dieses Ehepaar mit ihrer zu-
rückhaltenden, dankbaren und sehr freundlichen Art in Deutschland blei-
ben darf )

Fragen an 
Reinhard Graff

Reini, wir wollen kurz darüber reden, wie du
dazu gekommen bist, in der Debstedter Dorf-
gemeinschaften so engagiert zu sein. 
Es ist damals gekommen durch Peter Bur-
khardt. Peter Burkhardt hat ja praktisch diese
Dorfgemeinschaft ins Leben gerufen. Mit ihm waren wir eng befreun-
det und dann hilft man halt mit. So ist das entstanden. Und 
Peter hat dann ja leider wegen eines internen Streits aufgehört – ja –
und dann war ich auf einmal der Nächste. Da bin ich so reingerutscht.
Reini, du wohnst in Bad Bederkesa. Wie ist es gekommen, dass du
trotz der Strecke von gut 14 Km der Debstedter Dorfgemeinschaft
weiterhin so eng verbunden geblieben bist?
Nun ja, zum einen haben wir ja noch das Haus in Debstedt. Darum muss
ich mich kümmern. Dann wohnt noch meine Schwiegermutter dort, die
auch schon etwas älter ist. Ich bin ja täglich in Debstedt! Also, ich woh-
ne zwar in Beers, aber ansonsten hat sich nicht viel geändert.
Wie viele Jahre hast du das Ehrenamt in Debstedt ausgefüllt? 
Insgesamt seit 1978. Aber ich war ja nicht immer Vorsitzender. Ich woll-
te schon einige Male abgeben. Dann haben das auch andere probiert,
doch das lief dann nicht so. Am Ende war ich immer wieder in der
Pflicht. Almut Winkler hat es zwischendrin richtig gut gemacht. Doch
ihr wurde das leider neben der Arbeit zu viel. Ich bin mir sicher, dass
sie den Posten auch weiterhin toll ausgefüllt hätte. Doch der Arbeits-
aufwand ist schon enorm, das darf man nicht unterschätzen. Richtiger
Vorsitzender bin ich übrigens schon lange nicht mehr. In den letzten
Jahren machen hab ich das nur kommissarisch gemacht.
Arbeitsaufwand ist ein gutes Stichwort. Wie viel Arbeiten steckst du
in das Ehrenamt hinein und wann sind die Hochphasen?
Die Hochphasen sind immer vor den Festen, die im Sommer sind. Dann
hat man vorher ein Jahr damit zu tun, bis alle Termine fertig sind und
so weiter. Auch die finanziellen Sachen müssen stimmen. Also, es ist
schon arbeitsaufwendig. Wir haben nun seit 13 Jahren unseren Weihn-

achtsbaum, der bringt eigentlich am meisten Arbeit mit sich. Nachher
steht zwar vier Wochen, aber das Anleuchtfest ist nach drei bis vier
Stunden vorbei. Und dafür muss man ein Jahr lang ackern. Einen Baum
suchen, der günstig steht, einen Unternehmer finden, der ihn abholt,
Aufbau koordinieren und so weiter. Aber das meiste macht jetzt ja
 Andree Wittschieben. Ich helfe ihm natürlich, wie abgesprochen.
Du bist also nicht weg.
Nein, ich werde bei den Sitzungen weiterhin dabei sein. Und wenn je-
mand fragt und meine Hilfe will, dann werde ich helfen. Das ist doch
ganz klar! Das wäre doch Quatsch, wenn ich zu allen, was ich seit 37
Jahren gemacht habe, sagen würde: „Das interessiert mich alles nicht
mehr.“ 
Was wird die  Hauptaufgabe der kommenden Jahre sein?
Wichtig wird es werden, junge Menschen zu motivieren, sich in der
Dorfgemeinschaft zu engagieren. Derzeit ist der Durchschnitt zu alt.
Die Ausnahme bildet die Feuerwehr. 
Werden dir die der Posten und die Arbeit fehlen?
Wie gesagt: Ich bin ja nicht weg. Aber ich will auch nicht nach dem
Motto: „Hallo! Ich weiß das besser!“ zwischenpfuschen. Also das muss
klar verstanden werden, das möchte ich nicht. Ich möchte mich nur
äußern, wenn ich direkt von Andree gefragt werde, zum Beispiel zum
Weihnachtsbaum. Aber mich hinstellen und rufen: „Was hast du denn
da für eine Krücke ausgesucht,“ das werde ich nicht. Das hilft weder
mir noch meinem Nachfolger. Der muss sich schließlich selbst ent-
wickeln können. MW

Restaurant & Biergarten
Musikalischer Frühschoppen mit Boogielicious 

am 21. Juni 2015 ab 11 Uhr im Biergarten – Eintritt frei
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Dienstag bis Sonntag ab 11.00 Uhr



www.sachverstaendiger-donner.de

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG
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Ein Tag für Heldinnen und
Abenteurer

Zum Welttag des Buches am 23. April haben wir in der Grundschule
Drangstedt-Elmlohe zusammen ein großes Bücherfest zum Thema
„Heldinnen und Abenteurer“ veranstaltet. 
Begonnen wurde dieser besondere Schultag mit dem gemeinsamen

Betrachten eines sehr lustigen Bilderbuchkinos in unserer Turnhalle,
wobei die Erzählung zunächst an einer spannenden Stelle unterbro-
chen wurde. 

Anschließend konnten alle Kinder in jahrgangsgemischten Gruppen an
zwei verschiedenen Angeboten rund um unser Oberthema teilnehmen.
Im Laufe des Vormittags wurden so Buchszenen mit Stabpuppen nach-
gespielt, ein eigenes Ende für eine Geschichte geschrieben, an Statio-
nen gearbeitet oder auch eigene Superhelden entworfen. 

Zum Schluss haben wir uns wieder alle in der Turnhalle getroffen, um
uns gegenseitig von den Angeboten zu berichten und natürlich das
Ende des Bilderbuchkinos vorgelesen zu bekommen. KR

Drangstedt

Apotheke Neue
im Alten Feld Dorumer Apotheke

Altes Feld 1 Poststraße 20
27624 Geestland 27639 Wurster Nordseeküste

Telefon (0 47 45) 94 46-0 Telefon (0 47 42) 92 60 90

… immer gerne für Sie da!

Romana Kamps
vorm. Helga Jauch

Heilpraktikerin

Hymendorfer Str. 121
27607 Geestland
Tel. 04704 411 
www.praxis-kamps.de.vu

Seit 30 Jahren in Hymendorf

Naturheilkunde

Homöopathie 

Phytotherapie 

innovative 

Labordiagnostik

Der Steuermann geht von Bord
Im März 2015 endete in Debstedt eine Ära. Reinhard Graff scheidet
nach fast 40 Jahren aus der Führungsriege der Dorfgemeinschaft aus,
die er seit 1978 fast durchweg als offizieller oder kommissarischer Vor-
sitzender geprägt hat. „Reini“, wie er landauf und landab gerufen wird,
war das Gesicht des Zusammenschlusses der örtlichen Vereine. Unter
seinem Vorsitz wurden viele Feste und Events organisiert, die heute
noch über die Grenzen Debstedts hinaus immer wieder für gute Stim-
mung sorgen. Er holte die österreichische Band „Die Karawanken“ in
den Norden Niedersachsens und ließ die Orts- und den Stadtbürger-
meister der Stadt Langen gegeneinander singen. Auf seine Initiative
geht auch das mittlerweile traditionelle Anleuchtfest mit dem riesigen
Weihnachtsbaum auf dem Marktplatz der Ortschaft zurück.
Zuletzt übernahm er 2013 für den verstorbenen Karl-Heinz Prüsch das
Steuerrad und lenkte die Dorfgemeinschaft durch die Trauer um den
beliebten Vorgänger.

Der Steuermann verlässt nun das Schiff und seine Rolle übernimmt
vorerst der ehemalige Ortsbürgermeister Andree Wittschieben, der
nun vor allem die Dorfjugend mit ins Boot holen will, um die Dorfge-
meinschaft weiterhin sturmfest zu halten. Doch zur Freude des Neuen

ist Reini Graff nicht aus der Welt. Er wird seinem Nachfolger mit seiner
Erfahrung und seinen Kontakten mit Rat und Tat zur Seite stehen. In
Debstedt ist man zuversichtlich, dass der Kurs auf diese Weise gehal-
ten werden kann. M.W.

links Andree Wittschieben, Mitte Reini Graff
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Kirchengemeinde 
Elmlohe und Drangstedt
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden bedanken sich auch im Na-
men ihrer Eltern, für den schönen Tag, die Glück- und Segenswünsche,
Geschenke und Aufmerksamkeiten anlässlich ihrer Konfirmation.

Maylin Bohlen, Christoph Dohrmann, Tasja Feldmann, Mathis von 
Kampen, Justus von der Lieth, Fabian Marx, Lea Meyer, Magnus Nast,
Virginia Weippert

Henrik Allhusen, Jannis Ehler, Nina von der Lieth, Wiebke Nagelfeld, 
Mathis Plenge, Torge Plenge, Danielle Roloff, Jannik Roloff, Mathis 
Rönner, Luisa Schwichtenberg, Joris Vogelsänger

Fotos: © Nordsee-Foto, Langen

Elmlohe Holßel
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Kührstedt

Reiterflohmarkt war ein voller Erfolg
Am Samstag den 18.04.2015 fand zum Auftakt der Reit-Saison in Kühr-
stedt ein „Flohmarkt rund ums Pferd“ statt. Für den Veranstalter, den
Reit- und Fahrverein Kührstedt e. V., die Standinhaber sowie natürlich
für den einen oder anderen Besucher war dieser Event ein voller Er-
folg.

Nicht nur aus dem Örtchen Kührstedt, sondern auch aus Bremenha-
ven, Loxstedt, Wremen sowie aus Wanhöden fanden sich die Stand-
betreiber ein. 
Die gut gelaunte „Kundschaft“ ließ nicht lange auf sich warten.
Bei strahlendem Sonnenschein machte das Feilschen um das eine oder
andere Schnäppchen gleich doppelt so viel Spaß. Denn von Pferde-
zubehör über Turnierbekleidung bis zum spannenden Roman für den
Pferdeliebhaber wurde alles angeboten und wechselte hier und da
auch den Besitzer.
Für das leibliche Wohl wurde mit Kaffee und Kuchen gesorgt.
Alle waren mit dem Ergebnis dieser Veranstaltung vollends zufrieden.
Die neue Saison kann nun kommen!

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhlen

Senioren laden ein zum Nachmittag 
mit „Hüttenbuscher Hauskapelle“
Die Veranstaltung findet am 7. Juni 2015 in Scheper’s Gasthof statt.
Seit über 35 Jahren macht die Hüttenbuscher Hauskapelle Musik. Die
gemeinsame Liebe zur Blasmusik hat die mittlerweile 11 Musiker zu-
sammengebracht, die sich zu einer homogenen Gruppe geformt ha-
ben. Stimmungsmusik und Märsche, Polkas, Walzer im typischen Eger-
länder Sound sind die Stärke dieser Musiker, die alle aus Hüttenbusch
und den angrenzenden Gemeinden stammen.

Wer gerne einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und
toller Blasmusik erleben möchte, der meldet sich unter der Rufnum-
mer 04708-653 bei Marianne Döscher an. Tischreservierungen sind
möglich. Einlass ist ab 14:00 Uhr. 

Die Hüttenbuscher Hauskapelle wird in der Zeit von 15 bis 18 Uhr ihr
Repertoire zum Besten geben. Die Köhlener Senioren freuen sich auf
Euren Besuch.

Zeltlager auf der Insel Langeoog
Der Sportverein Rot-Weiß Köhlen bietet in
Kooperation mit der niedersächsischen
Sportjugend in diesem Jahr zum zwölften
Mal ein Zeltlager auf der Insel Langeoog
an. Die Teilnehmer erwartet vom 19. Au-
gust bis zum 01. September ein abwechs-
lungsreiches Programm, darunter ein Fußballturnier, eine Strandolym-
piade, verschiedene Bastelangebote, Discoabende und vieles mehr.
Übernachtet wird in Zelten mit festen Holzböden. Die Dusch- und Auf-
enthaltsräume sind in festen Gebäuden untergebracht. 

Teilnehmen können alle Kinder aus dem Land-
kreis Cuxhaven im Alter von 10-14 Jahren. Das
14-tätige Zeltlager kostet 350 € inkl. Bus und
Fähre.
Informationen und Anmeldungen bei 
Marie-Luise Gloy, Telefon 04708-921551.

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse

sind uns überaus wichtig!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Familien-Fahrradtour 
Am Sonntag, 21. Juni, führt die nächste Familien-Fahrradtour der Wer-
begemeinschaft Langen nach Flögeln. Die Streckenlänge hin und zu-
rück im familientauglichen Tempo beträgt etwa 30 km. Der Start ist
um 9.30 Uhr am Amtsgericht Geestland (Langen). Am Ziel erwartet die
Mitradler ein leckeres Mittagessen, Besichtigungen, Tombola und eine
Kaffeetafel.
Die Kosten betragen alles inklusive 8,- Euro, Kinder 4,- Euro. Karten gibt
es ab sofort an folgenden Stellen: beim Fahrradladen J. Lemos gegen-
über dem Rathaus in Langen, Firma Lotto Harder im Lindenhof- Center,
Ute`s Radelshop an der Stadtgrenze, Alfred Stehn in Holßel und auf
dem Kinderfest der WGL in Langen.
Die Werbegemeinschaft freut sich über zahlreiche Mitradler.

Alfred Stehn

Langen
Kindertagesstätte Kapellenweg erhält 
Fördergeld von der Volksbank
Ende letzten Jahres hat sich die Kindertagesstätte Kapellenweg in
 Geestland im Rahmen der Volksbankaktion „125 Jahre! Wir feiern nicht,
wir fördern“ mit einem Projekt zum Thema „Magnetismus realisieren“
beworben und dafür Fördergelder in Höhe von 500,-€ bekommen. Für
dieses Projekt konnten nun drei neue Magnetbaukästen mit großen
Steinen für den Bereich der 3-6 jährigen und ein großer Kasten mit
kleineren Magnetbauteilen für den Hort angeschafft werden.

Ziel des Projektes ist es, den Kindern die Zusammenhänge im Bereich
Magnetismus anhand kleiner Lerneinheiten, aber auch im einfachen
Spiel näher zu bringen. Am 28.4.15 wurden die Materialien offiziell von
Mitarbeitern der Volksbank an die Kinder der Kindertagesstätte über-
geben, die sofort von den Kindern angenommen wurden. Da die Ma-
terialien sehr teuer sind, konnte sich die Kita damit einen großen
Wunsch zur Vervollständigung ihrer Lernwerkstatt erfüllen und dankt
der Volksbank für ihre großzügige Spende.

Eigene Fertigung
Preiswert und schnell

� Grabmale � Nachinschriften
� Einfassungen � Findlinge

� Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge
� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Steinmetz und Bildhauerei
Marmor und Granit

Über Ihren Anruf freut sich
im Auftrag des Verschönerungsvereins Bederkesa von 1896 e.V. 

Media Service S. Redies in Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

Über Ihren Anruf freut sich
im Auftrag des Verschönerungsvereins Bederkesa von 1896 e.V. 

Media Service S. Redies in Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

Zusteller
für die Geestland Rundschau für

Bad Bederkesa, Debstedt, Hymendorf,
Imsum, Krempel, Langen u. Sievern

gesucht!
� Verteilung 1x im Monat, in Ihrer Ortschaft 

oder auch gerne nur in einem Teil davon. 

� Wenn Sie älter als 14 Jahre und zuverlässig 
sind, dann bieten wir Ihnen einen regelmä-
ßigen Nebenverdienst.

� Bioresonanz
� Kinesiologie
� Homöopathie
� Bachblüten
� Blutegel
� Neu:

Akupunktur-Pflaster
� Reiki

Köhlen · Auf dem Stühbusch 6 · 27624 Geestland · Tel. 04708/152877
amittagthp@ewetel.net · www.tierheilpraxis-koehlen.de

Tierheilpraxis
Andrea Albers-Mittag

Telefon (04745)2 81
Telefax (04745)2 82Flögelinger Str. 45 · 27624 Geestland

Flögeln
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Langen

Infos unter 04743-344 59 50
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Allen Besuchern 
viel Spaß auf 

dem Kinderfest!

Wir freuen uns auf Euch!

Sonntag,
7. Juni 2015

11.00-16.00 Uhr
auf dem Schulhof

der Grunschule.
Hinschweg

Leher Landstraße 71 · Langen
Tel. 0 47 43 / 913 2000

www.haarwerk-langen.de
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www.motorradservice.cc

Inh.: Mona Kühne
Langen

Sieverner Str. 2a
27607 Geestland
Tel. 04743/4039

Öffungszeiten:
Montag bis Freitag
8.00 - 18.00 Uhr

Samstag
7.30 - 13.30 Uhr

www.friseur-helmer.de

Harrje & Wehrmann GmbH

� Gartengeräte – Verkauf und Reparatur
� Gerätevermietung  � Gartenmaterial
� Containerdienst 4-35m3

� Winterdienst und noch vieles mehr

1a Qualitäts-Rinden-
mulch und Muttererde

(unter Folie gelagert)

Wir wünschen allen Familien viel Spaß!
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Lint ig

Alles neu macht der Mai
Die Lütten aus dem Kindergarten Lintig freuen sich über die neue
Sandkiste, die von weitem fast wie eine kleine Burg aussieht. Dank der
Unterstützung einiger Eltern, dem Ortsbürgermeister sowie der Kin-
dergartenleitung wurde sie bei strahlendem Sonnenschein fachmän-
nisch aufgebaut. Danke an alle fleißigen Helfer!

Das passende Sandspielzeug wird vom Förderverein für Schule und
Kindergarten in Lintig e.V. spendiert. 
Da macht das Sandburgenbauen doch gleich doppelt Spaß!

Lintiger Sportverein investiert 
in die Zukunft
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurden die
Schlüssel des neuen Rasenmäher-Traktors von der Fir-

ma Bredehöft Landtechnik an den Vorstandsvertreter des MTV Lintig
übergeben. Damit das Geld gut angelegt ist, wurde ein nagelneues Ge-
rät der Marke „Kubota“ mit verbesserter Technik, breiterem Mähwerk
und robusterem Motor als das Vorgängerfahrzeug angeschafft. Da die
ortsansässige Firma Bredehöft auch für den Service sorgt und für die
Qualität garantiert, dürfte diese nicht unerhebliche Investition nach-
haltig sein.

Außerdem rechnet der Verein mit weniger Spritkosten und geringe-
rem Arbeitsaufwand bei der Rasenpflege des Sportplatzes, so dass sich
auch eine Amortisation ergibt.

Parallel zu dem Neuerwerb des Traktors wurde auch ein Grassammel-
behälter aus Betonschalsteinen mit freundlicher Unterstützung des
Baugeschäftes Kaiser aus Alfstedt in Eigenregie hergestellt. So ausge-
stattet kann langfristig eine adäquate Sportplatzpflege gewährleistet
werden.

Bleibt nur noch zu wünschen, dass der Sportplatz entsprechend von
den Fußballerinnen und Fußballern, der Schule, den Vereinen und na-
türlich den eigenen Abteilungen des MTV Lintig genutzt wird.

D.G.

Ein Mann las das Buch „Der Herr im Haus“ 
zu Ende. 
Hochmotiviert stürmte er zu seiner Frau. 
Mit dem Zeigefinger vor ihrem Gesicht fuchtelnd,
sagte er: „Ich möchte, dass du weißt, dass ich von
nun an der Herr im Hause bin und mein Wort ist
Gesetz! Ich möchte, dass du mir ein Gourmet-
Abendessen herrichtest, gefolgt von einem exqui-
siten Dessert. Dann wirst du mir ein Bad einlas-
sen, damit ich mich entspannen kann. Und, wenn
ich mit meinem Bad fertig bin, rate mal wer mich
anziehen und mir die Haare kämmen wird?"
Seine Frau antwortete: 
„Der Bestattungsunternehmer?"

Dipl. oecotroph. Andrea Lütvogt

Bad Bederkesa · Adenauerstr. 4 · 27624 Geestland
Tel. 04745-781510 · Fax 04745-781511 · www.rundherum-nord.de

�

�

�

�

Media Service S. Redies
Hohe Luft 14 · 27624 Geestland

Tel. 04745 - 78 20 218 · sonja-redies@t-online.de
www.media-service-redies.de

Medienberater/innen
für den Anzeigen- u. Werbe�ächenverkauf 

im Innendienst gesucht. 
�  Wir haben erfreulich viel Arbeit, daher ist es wichtig, 
     dass Sie fleißig, belastbar und teamfähig sind. 
�  Sie betreuen mehrere interessante Projekte gleichzeitig 
     und telefonieren mit Firmen, meist Stammkunden, 
     mit denen wir ausgezeichnet zusammenarbeiten. 
�  Sie sollten über sehr gute Deutschkenntnisse verfügen 
     und mit dem PC gut umgehen können. 
�  Ihr Alter oder Ihr bisheriger Beruf spielen keine Rolle. 
     Wir arbeiten Sie gründlich ein. Wir sind kein Callcenter.
�  Wir bieten eine unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle. 
�  Die Arbeitszeit kann relativ flexibel gestaltet werden. 
�  Mangels öffentlichen Nahverkehrs nach Flögeln ist ein
     eigenes Fahrzeug notwendig.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail 

an Sonja Redies. Ein sehr nettes Team erwartet Sie!

Sonja Redies
Media Service



MTV Lintig fit für 2015
Bei frühlingshaftem Wetter wurden letzten Sonntag die
Sportabzeichen 2014 an die teilnehmenden Mitglieder
des MTV Lintig verliehen. 

Der Chef der Sportabzeichenabnehmer Martin Blanck begrüßte die
zahlreichen Anwesenden und rief zu einer besonders guten Beteili-
gung im Jubiläumsjahr 2015 auf, das Jahr der 25ten Abnahme. Nach
Möglichkeit sollte jeder Sportler noch einen Freund oder eine Freun-
din mitbringen, was eine Verdoppelung der Teilnehmer bedeuten wür-
de, rechnete er vor. Bei den Teilnehmenden der Erwachsenen gab es
bereits einen leichten Zulauf – jedoch ist noch Luft nach oben. Außer-
dem erläuterte der Leichtathletikwart die Neuerungen in den Bedin-
gungen, z. B. brauchen 90-jährige nicht mehr so hoch springen. 

Bevor der MTV Lintig noch einen Imbiss und Getränke spendierte, wur-
den die offiziellen Urkunden und Abzeichen unter Applaus der Sport-
kameradinnen und -kameraden an folgende Teilnehmer übergeben:

Erwachsene: (Anzahl der gesamten Sportabzeichen in Klammern)
Christian Roes (1), Yvonne Krawolitzki (1), Kathrin Blanck (1),Sandra
Gooß (1), Amely Werner (12), Peter Gooß (1), Anke Hartung (5), Anke
Geisler (9), Silke Blanck (10), Sigrid Hincke (10), Axel Werner (12),  Kerstin
Werner (13), Frank Düwel (17), Dieter Geisler (18), Hinrich Peters (23),
Martin Blanck (23), Magret Bösch (24).
Jugend: Pia Frischkemuth (1), Tabea Söhl (2), Lennard Blanck (2), Jonas
Behrmann (2), Crispin von Kamp (4), Chelsea von Kamp (4), Hanno
Gooß (5), Nadin Söhl (5), Mathies Haack (5), Johanna Haack (5), Till
 Peters (5),  Leonie Blanck (6), Tewes Blanck (6), Larissa Meyer (6), Jan
 Peters (7),  Anna Hincke (7), Jannes Geisler (9), Lukas Düwel (10). 

Insgesamt wurden 14 x Gold, 14x Silber und 9x Bronze vergeben.

Die Familien Blanck, Geisler, Gooß, Peters und Werner schafften das
 Familienabzeichen, mit je 3 teilnehmenden Familienmitgliedern.

Von allen Vereinen des Kreissportbundes bis 500 Mitglieder holt  Lintig
hinter Uthlede den 2. Platz.
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HSV-Fanclub lädt zur 
Stadionbesichtigung ein

Am Samstag, dem 18. Juli 2015, bietet der
Offizielle HSV-Fanclub (OFC) „Die Blauen aus
Neuenwalde, Flögeln und umzu“ eine Tages-

fahrt nach Hamburg an. Ziel ist das Fußball-Stadion des Hamburger SV,
wo es eine Stadionführung geben wird. Wer also schon immer einmal
hinter die Kulissen eines Stadions sehen wollte, der ist hier richtig und
kann sogar einen Blick in die Spielerkabinen werfen. Am Nachmittag
gibt es dann noch eine gemeinsame Hafenrundfahrt von den Lan-
dungsbrücken aus. 

Jeder kann mitfahren. Es sind noch Plätze frei im Bus. Abfahrt 7 Uhr in
Neuenwalde (Zustieg in Bederkesa möglich). Rückkehr ca. 20 Uhr. Die
Fahrt kostet pro Person 50,- Euro, inkl. Busfahrt, Führung, Museum, Mit-
tagessen und Barkassenfahrt. 
Anmeldungen bitte an Klaus Schriever, Neuenwalde, Tel. (0 47 07) 8 92.

Neuenwalde

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de
Selbstverständlich auch 
Hausbesuche möglich.
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Neuenwalde
Im Alten Felde 8
27607 Geestland
Tel.   0174/40176 36
oder 047 07/88 89 42
andre.wegen@outlook.de

Haus und Garten
Andre Wegen
• Renovierung
•  Gartenpflege
•  Anlagenpflege
•  Instandsetzungen
•  Gestaltung
•  Grabpflege

Ernst Vogel
Dorfmitte 18
27607 Neuenwalde/Geestland

Tel.   04707-930016
Fax:  04707-930018

www.autodienst-neuenwalde-geestland.de
info@autodienst-neuenwalde-geestland.de

Kfz-Meisterbetrieb
seit 1986

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-720040
www.jankus-stoll.de

Der Schützenverein Neuenwalde feiert am 13. und 14. Juni 2015
sein traditionelles Schützenfest.

Eröffnet wird es am Samstag mit einem Sektfrühstück um 10 Uhr im
Schützenhaus, zu dem alle Vereinsmitglieder von den Vereinsmeis -
tern eingeladen sind. Anschließend beginnen die Schießwettbewer-
be auf Lotto- und Gewinnscheiben sowie auf Gewinn- und Königs-
adler.

Am Sonntag beginnt der 2. Schützenfesttag um 10 Uhr mit einer
Feierstunde im Saal des Vereinslokals „Zur Traube“. Traditionell wird
es hier auch die Ehrungen verdienter und langjähriger Vereinsmit-
glieder geben.
Um 12.20 Uhr erfolgt dann die Aufstellung für den großen Fest-
umzug der Schützenfamile zur Abholung der Majestäten Svenja
Brockmann, Klaus Beyertt, Malte von Döhlen (Jugend) und Karina
Marschalk (Volkskönigin).

Der Abschluss des Festumzuges und das Eintreffen beim Schützen-
haus ist für 15.00 Uhr vorgesehen. Danach werden die Schießwett-
bewerbe fortgesetzt und gegen 18.00 Uhr wird die Proklamation der
neuen Würdenträger des Vereins erwartet. Diese soll dann abschlie-
ßend in geselliger Runde im Schützenhaus gefeiert werden.
An beiden Veranstaltungstagen ist für das leibliche Wohl der Schüt-
zen und ihrer Gäste gesorgt und auch Nichtmitglieder können an
 einigen Schießwettbewerben teilnehmen.

Die vorgesehene Strecke des Festumzuges: Gaststätte „Zur Traube“,
Dorfmitte, Dorumer Straße, Holßeler Weg zur Königsfamilie (Neubau
S. Brockmann), Mühlentrift, Alte Bergstraße, Krempeler Straße, 
Schützenplatz. KS

Ihre Amtszeit als Königsfamilie der Neuenwalder Schützen endet am 14. Juni.
V. l. Karina Marschalk (Volkskönigin), Klaus Beyertt, Svenja Brockmann und
Malte von Döhlen (Jugendkönig)

Neuenwalde

Schützenfest vom 13.-14. Juni 2015
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Reitabzeichen-Lehrgang wieder 
voller Erfolg
„Dürfen wir wieder raus? Wir schlafen sonst ein!“ Für Ida und Max war
die Praxis mit den Pferden natürlich viel spannender als die Theorie –
am Ende hielten die jüngsten Teilnehmer des Reitabzeichen-Lehrgangs
aber auch ihre Urkunde in den Händen. Bei herrlichem Frühlingswet-
ter waren am Sonnabend, den 4. April auf der Reitanlage Jagels in Ring-
stedt Reiter und Pferde bestens gelaunt und hoch motiviert – und na-
türlich auch sehr aufgeregt. Eine Woche lang hatten die 21 Teilnehmer
des Reitabzeichen-Lehrgangs praktische und theoretische Inhalte der
Reitabzeichen 10 bis 4 sowie des Basispasses gelernt. 

Lehrgangsleiter Sarah Bischoff und Andreas Hinkelbein arbeiteten in-
tensiv mit den Teilnehmern, um sie auf die unterschiedlichen Anfor-
derungen der Reitabzeichen-Prüfungen umfassend vorzubereiten. Der
Spaß stand dennoch für alle im Vordergrund: „Wir haben trotz aller
Konzentration sehr viel gelacht“, sagen Bischoff und Hinkelbein. 

In echter Wettkampflaune war bereits die erfolgreiche Vierkämpferin
Finja Maartz: Nur zwei Wochen vor der Deutschen Meisterschaft hat
sie ihre Prüfungen zum Reitabzeichen 4 erfolgreich absolviert. Unter
den kritischen Augen der FN-Richter Nina Horstkemper und Klaus-Jür-
gen Scheele wurde auch von allen anderen Teilnehmern das erlernte
Wissen und Können rund um das Pferd in den Kategorien Pferdekun-
de, Dressur und Springen am Sonnabend abgefragt und geprüft. Er-
folgreich bestanden haben am Ende alle Teilnehmer. 

Die Anmeldungen für den nächsten Lehrgang laufen bereits, weitere
Infos und Kontakt gibt es unter www.reitverein-bandholz.de.

Nadine Hünefeldt

Ringstedt

Reitabzeichen und Teilnehmer: RA10: Ida Wiebalck, Maximilian Wilkens, RA8: Luana Reichardt, Jana Otten-Willers, RA7: Leonie Blank, Basispass: Leonie Blank,
Jenny Mühlenbeck, Detlef Reichardt, Brigitte Hünefeldt, Isa Mittelstädt, Nadin Söhl, Bianca Erdmann-Böden, Lilli Bürgerhoff, Jana Otten-Willers, 
RA5: Jenny Mühlenbeck, Nadin Söhl, Franziska Bartels, Catharina Siers, RA4: Ann-Christin Höhnke, Svenja Hencken, Lena Fischer, Taja Kiesewetter, Finja Maartz,
RA4dr: Antje Pakusch, Alga Malasch

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat

Mobile Fu-pflege
D,rte Mangels

27624 Geestland-Gro-enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa

FFuu--ppfflleeggeepprroodduukkttee bbeeii mmeeiinneemm BBeessuucchh eerrhh++llttlliicchh
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Natur aktiv erleben:
TSV Wanna trifft MoorIZ im Wald
Am 21. Juni 2015 findet von 10 bis 14 Uhr ein interaktiver Aktions-
tag auf dem Gelände des MoorinformationsZentrums und dem anlie-
genden Wald statt. Spielerisch und sportlich können Interessierte hier
ihr eigenes Geschick testen und ihren Wissensschatz rund um das The-
ma Wald erweitern. Dabei kommen sowohl Familien mit Kindern, die
einen angenehmen und interessanten Tag verbringen möchten, als
auch Sportler, die eine kleine Herausforderung suchen, auf ihre Kosten,
da das Programm individuell angepasst werden kann.

Zwischen 10 und 11 Uhr kann von einer Infostation im Hof des MoorIZ
aus gestartet werden. Hierbei können die Teilnehmenden zwischen ei-
ner kürzeren, familienfreundlichen Tour und einer längeren, die sport-
lich Interessierte nicht ohne ein wenig Humor ins Herz des Waldes lockt. 

An bis zu acht Stationen wird auf verschiedenste unterhaltsame Weise
mal der Körper, mal der Geist gefordert, um die an den Stationen ge-
stellten Prüfungen zu bestehen und den Laufzettel, der die „Rallye“ be-
gleitet, auszufüllen. Die Zeit spielt dabei keine Rolle. Wer möchte, kann
sich Zeit nehmen, um neben den Stationen den Wald zu erkunden, wer
sich testen möchte, kann den Weg schnell zurücklegen. Doch Vorsicht:
bis 14 Uhr sollte man sich  wieder am Infopunkt einfinden, da dann die
Aktion endet.

Und das wird belohnt: Wer mit dem ausgefüllten Laufzettel wieder zu-
rückkommt, kann sich auf interessante Preise freuen und noch mehr
aus dem Tag herausholen, als zuvor gedacht.

Das Projekt „Natur aktiv erleben“ wurde vom NDR, der Alfred Töpfer
Akademie für Naturschutz (NNA) und dem Landessportbund Nieder-
sachsen e.V. ins Leben gerufen, um den Menschen interaktiv die Natur
ihrer Region näher zu bringen und ihnen auf ansprechende Art eine
Verbindung zu ihrer Umgebung zu ermöglichen.

Backtag 
am 21. Juni 

im Heimatmuseum Wanna
Seit 3. Mai ist das Heimatmuseum Wanna wieder 
jeden Sonntag von 10 Uhr bis 11 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Bürgermeister und Museumsleiter Hans-Hermann Peters 

Tel. 04757-499 oder Winfried Busch Tel. 04757-376

Aus der NachbarschaftTSV Ringstedt: Tischtennis-
Vereinsmeisterschaften der Jugend
Auch in diesem Jahr fanden am 24.April beim TSV Ringstedt die Tisch-
tennis Vereinsmeisterschaft der Jugend statt. Die Beteiligung mit 17
Kindern und Jugendlichen war sehr groß.
Bei den Jugendlichen, die gleich stark sind, konnten wir nicht ein-
schätzen, wer in dieser Altersklasse Vereinsmeister wird. In der Grup-
pe setzte sich mit 3:1 Spielen Nicklas Meyer durch. Allerdings war der
zweite Platz sehr hart umkämpft, Phillip Albers (9:6 Sätze), Finn Bosch
(8:9 Sätze), Michel von Soosten (7:9 Sätze) schenkten sich nichts und
gewannen und verloren jeweils zwei Spiele. Phillip zog also mit dem
besseren Satzverhältnis ins Endspiel ein, dass dann Nicklas Meyer re-
lativ sicher für sich entscheiden konnte.

Bei den Schülern war die Sache schon etwas klarer, nach den Grup-
penspielen konnten sich Ruben Woest (5:0 Spiele ) und Jonas Kahrs
(4:1 Spiele ) durchsetzen. Im Endspiel der Beiden gewann Jonas nach 
spannendem Kampf. 
Bei den Schülerinnen war das Endspiel bzw. der Sieger schon vorpro-
grammiert, denn der Leistungsunterschied der Älteren zu den Jünge-
ren war doch noch zu groß. Beim Endspiel rechnete dann auch jeder
mit einem klaren Sieg von Neele Meyer, aber es kam anders. Johanna
Jürgens gewann den ersten Satz und bot Neele ganz schön Paroli.
Doch am Schluss setzte sich die die Routine von Neele doch durch und
sie gewann 3:2.

Unsere neuen Vereinsmeister: Nicklas Meyer – Vereinsmeister Jugend,
Jonas Kahrs – Vereinsmeister Schüler, Neele Meyer – Vereinsmeister
Schülerinnen

Reiner und Bettina Wilkens

Von links: Lisanne Stahmann, Nicklas Meyer, Phillip Albers, Michel von Soosten,
Thorben Albers, Finn Bosch, Ruben Woest, Jonas Kahrs, Moritz Ahlers, 
von links vorne:  Fabian Rohr, Tarik Timm, Helene Jürgens, Jonas Behrmann,
Gesche Jürgens, Pia Terwiel, Johanna Jürgens, Neele Meyer

Elektroinstallateure(innen)
gerne auch für die Baustellenleitung

Wir sind ein junger, innovativer Elektroinstallationsbetrieb mit über 
50 Mitarbeitern. Unser Tätigkeitsfeld umfasst die allgemeine Elektro-
installation im Industrie-, Verwaltungs- und Privatbau. Daneben errichten
wir auch Daten- u. Telefonnetze, Lichtlösungen, sowie BMA nach DIN 14675.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

Ihre schriftliche, aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte
z.Hd. Herrn Dipl.-Ing Olaf Hoppe
OHJ GmbH, Querweg 5 in 27432 Ebersdorf
Tel. 04765-831130 · Fax 04765-83113113 · info@ohj-gmbh.de

www.motorradservice.cc



zur Hainbuche. Seit der Eröffnung im Juni 2011 haben 225 Menschen
hier ihre letzte Ruhe gefunden. 

An ein bis zwei Samstagen pro Monat können Interessierte bei Wald-
führungen von FriedWald-Förstern mehr über das Bestattungskonzept
erfahren. Anmeldungen zu den Waldführungen unter Telefon 06155/
848-200 oder www.friedwald.de .

Reiner Baumgart
Niedersächsische Landesforsten
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Historischer Schäferwagen in der Höhne
Besonderer Service im FriedWald Bremervörde

Ab sofort bieten die Niedersächsischen Landesforsten und die Fried-
Wald GmbH weiteren Service in der Höhne an: Einen Schäferwagen
mit zwei Holzspeichenrädern nach historischem Vorbild und hölzerne
Schilder mit einprägsamen Wegebezeichnungen.

„Der Schäferwagen bietet einen geschützten Raum, um auch bei Re-
gen und Kälte in Ruhe Gespräche mit FriedWald-Kunden zu führen“,
so Britta Walter vom Forstamt Harsefeld. Sie betont, dass im Wagen
trotz der verschlossenen Tür keine Wertgegenstände aufbewahrt wer-
den. Der Schäferwagen dürfte zu den ältesten Fahrzeugen der
Menschheit gehören. Er wurde von Wanderschäfern als Wohn- und
Schlafplatz genutzt und soll bereits bei halbnomadischen Steppenbe-
wohnern zum Einsatz gekommen sein. 

„Die neuen Hinweisschilder erleichtern den Angehörigen, die einen
geliebten Menschen im FriedWald bestattet haben, die Orientierung“,
erklärt Britta Walter. Die Holzschilder wurden von Forstwirtschafts-
meister Heiko Rubach angebracht. „Die Wegebezeichnungen haben
 einen Bezug zum Wald oder weisen auf lokale Besonderheiten hin“,
sagt der Forstwirtschaftsmeister.   

Der FriedWald ist eine alternative Form der Bestattung. Die Asche des
Verstorbenen wird in einem zuvor ausgewählten Baumgrab beigesetzt.
Der struktur- und artenreiche Mischwald wird von den Förstern des
Niedersächsischen Forstamtes Harsefeld naturnah gepflegt. Buchen
und Eichen prägen das Bild dieser norddeutschen Landschaft. Cha-
rakteristisch sind die Hügelgräber und die vielen Moorgebiete rund
um die Höhne. Hier stehen eine Vielzahl an Baumarten für die letzte
Ruhe zur Verfügung: Von Rotbuche und Douglasie über Eiche bis hin

Neues aus dem Forstamt

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art

� AEG
� Bosch
� Liebherr
� Miele

� Neff
� Siemens

Elektrofachgeschäft
Bad Bederkesa · 27624 Geestland · Mattenburger Str. 13-15

Tel. 0 47 45-62 58 · www.claussen-bardenhagen.de

Kundendienst für alle 
Elektrogeräte

Steuerberater
Egon von Twistern

Dipl.-Finanzwirt (FH) ���
�
�
�

Britta Walter. Besonderer Service im Forstamt Harsefeld: ein Schäferwagen 
in der Höhne Fotos: Niedersächsische Landesforsten
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Staatliche Förderung für die private Pflege
Zum 1. Januar 2013 trat das Gesetz zur Neuausrichtung der Pflege-
versicherung in Kraft. Der sogenannte „Pflege-Bahr“, ein richtiger
Schritt, um durch mehr Kapitaldeckung Pflege auch in Zukunft zu si-
chern.

Pflege ist teuer: So kostet ein Platz in einem Pflegeheim je nach Pfle-
gestufe bis zu 3.500 Euro monatlich. Ein Betrag, den weder die Pflege-
pflichtversicherung komplett abdeckt, noch das Privatvermögen der
meisten hergibt. Zwar springt im Notfall die Sozialhilfe ein, doch holt
sich der Staat wenn möglich das Geld von den nächsten Angehörigen
zurück. Private Pflegevorsorge ist daher nicht nur sinnvoll, sondern es-
sentiell.

Der „Pflege-Bahr“ sieht eine staatliche Förderung von monatlich fünf
Euro für die private Pflegevorsorge vor, und zwar für Verträge mit ei-
nem Monatsbeitrag von mindestens 15 Euro und einem vorgesehe-
nem Pflegemonatsgeld von mindestens 600 Euro in Pflegestufe III.

Lassen Sie sich von einem Versicherungsexperten beraten, denn wer
bisher auf den Abschluss einer privaten Pflegeversicherung verzichtet
hat, hat mit PflegeBAHR die Chance, mit überschaubarem Eigenauf-
wand hier einen ersten Baustein zu legen.

Auch Versicherte, die bereits Tarife abgeschlossen haben, die nicht zu-
lagenberechtigt sind, können PflegeBAHR nutzen, um ihren Pflege-
schutz aufzustocken und von der staatlichen Förderung zu profitieren.
Mit der Beantragung der Zulagen haben Versicherte in der Regel nichts
zu tun: Das erledigt die private Krankenversicherung für sie. 

Michael Klose

Lebenslust-Impulse

Ich stehe unter Schutz
Die neunjährige Tochter kommt ganz aufgeregt aus der Schule: 
„Mama! Heute wurde ich beim Sport zweimal mit dem Ball ange-
schossen – da hab‘ ich aber mal ganz laut gerufen: „Hey! Lass das! Ich
stehe unter Naturschutz und Denkmalschutz zugleich! Weißt du 
Mama – weil ich ICH bin!“

Wie wäre es, wenn Sie sich heute auch unter besonderen Schutz stel-
len würden? Einfach, weil Sie so sind, wie Sie sind? Schreiben Sie min-
destens drei positive persönliche Eigenschaften auf, die Sie ausmachen.
Dinge wie z.B. : „- ich bin humorvoll; - ich kann gut tanzen; - ich bin lie-
bevoll; - ich bin gut strukturiert...“

Berichten Sie mir Ihre Erfahrungen gerne per E-Mail: 
carmen.stoerzer@lebenslust-ulm.de.
Lassen Sie es sich gut gehen! Ihre Carmen Störzer

Versicherungs-Tipp

Angelika Fiessler, Rechtsanwältin
Amtsstr. 13 · 27624 Geestland-Bad Bederkesa · Tel. 04745/93 13 93
Bernd Fiessler, Rechtsanwalt u. Fachanwalt für Strafrecht
Langener Landstr. 171 · 27580 Bremerhaven · Tel. 0471/981 25 02

· Strafrecht
· Verkehrsrecht
· und andere Rechtsgebiete

· Familienrecht
· Arbeitsrecht
· Baurecht
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Blättert man in den Belegen der Bederkesaer Armenkasse (heute
Hartz IV), so offenbart sich so manches Schicksal, das Fleckensein-
wohner vor etwa 200 Jahren zu meistern hatten. Nachfolgend eini-
ge Beispiele dazu: 

Eine von nicht allen Bederkesaern geliebte Erscheinung war der Ge-
richtsdiener,  dessen Hauptaufgabe darin bestand, die im Bederke-
saer Gefängnis Einsitzenden  zu bewachen und zu verköstigen. – Im
Oktober 1797 musste die Ehefrau von Gerichtsdiener Krüger  bei
dem Leiter der Amtsarmenkasse vorstellig werden  und um ein Al-
mosen bitten „zur Verpflegung ihres, am Beinbruch darnieder lie-
genden Mannes“. Eine Krankenkasse, die hätte aufkommen müssen,
gab es noch nicht, das Gehalt des Gerichtsdieners zeigte sich aber
mehr als bescheiden. Es erlaubte keine Rücklagenbildung, das Ehe-
paar lebte buchstäblich von der Hand in den Mund. – Die Bitte zei-
tigte Erfolg und Conrad Krüger, wohl ein Sohn des Gerichtsdieners,
durfte einen Taler vom Rechnungsführer in Empfang nehmen. 

Auch Personen vom Stand gehörten zur Klientel der Armenkasse, so
der „Fähnrich“ von Brandt. Der Adelige, dessen Vater einst ein stattli-
ches Haus an der Ecke Mattenburger Straße/Seminarstraße besessen
hatte, bezog offenbar eine Kleinstpension, die nicht zur Bestreitung
des Lebensunterhalts ausreichte.  Daher bewilligte man dem Offizier
a.D. 1809 fünf Taler. 1814 erhielt der Adelige nur noch zwei Taler.

Mit nur einem Taler 16 Schillingen Unterstützung hatte sich 1809 der
„fremde Destillateur, Nahmens Dieckmann, der im hiesigen (d.h.
 Bederkesaer) Jahrmarkte, in Hermann Jungen Hause bestohlen wor-
den“ war, zu begnügen. Haus Junge war eine bekannte Gastwirt-
schaft in der Amtsstraße.

1815 begab sich Hinrich Pape „zum Graßmähen nach Frießland“,  um
sich eine Geldreserve für den Winter als Saisonarbeiter anzulegen.
Seine Frau mit den vier kleinen Kindern blieb ohne Geld im Flecken.
Wegen der Kinder vermochte sie sich nicht als Tagelöhnerin  zu ver-
dingen und bat um Almosen. Die Armenkasse gewährte der Bedürf-
tigen 32 Schillinge. 

Thomas Hollwegs litt an einem „Beinschaden“, der nicht geheilt wer-
den konnte, „selbst die geschicktesten Ärzte welche (er) schon vor-
hin in England gebraucht“ (konsultiert) hatte, vermochten das Bein
nicht zu „curiren“. Da die Schmerzen täglich stärker wurden, ent-
schloss sich der Bederkesaer, „dasselbe abnehmen zu lassen“. Weil
Hollwegs während der Genesungszeit nach der Amputation  für ei-
nige Zeit das Bett hüten musste, kam er um eine Unterstützung ein,
denn über einen Sparstrumpf verfügte der Geplagte nicht. – Drost
von der Decken, der Leiter der Amtsarmenkasse, ließ sich daraufhin
im Juni 1817 einen halben Taler entlocken. – Was der Bederkesaer in
England gemacht hatte, bleibt unerwähnt. Womöglich arbeitete er
dort als Zuckersieder, wie es eine Reihe von Saisonarbeitern aus dem
Amt Bederkesa taten. 

Um die Begleichung der Arztrechnung ging es 1816 bei dem blin-
den Gerd von Döhlen. „Wegen Cur eines Armbruchs“ schuldete der
junge Mann dem Bederkesaer Halbmeister (Abdecker), der sich auch
auf die Heilkunst verstand, Geld. Die Armenkasse, die dem Blinden
jedes Jahr ein Blindengeld reichte, machte zusätzlich Geld locker und
stiftete zusätzliche zwei Taler. 

Beplate
Ortsheimatpfleger

Bederkesaer Armenschicksale

Häusliche Krankenpflege

Peter Hüllen
Fachpfleger für Intensivmedizin

Bad Bederkesa · Bahnhofstraße 4 · 27624 Geestland

Tel. (04745)9445-0
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Johann Andreas Wagener wurde 1816 als Sohn des Bauern, Gastwirts
und Krämers Johann Andreas Wagener in Sievern geboren und wan-
derte 1931 in die Vereinigten Staaten aus. 

Dort angekommen absolvierte er in New York in einem Handelshaus
eine zweijährige Lehre. 1933 zog Wagener in den Süden der Verein-
igten Staaten nach Charleston in South Carolina, einem Sammel-
punkt ausgewanderter Deutscher, wo er zunächst als Buchhalter
 arbeitete und später ein erfolgreicher Geschäftsmann als Grund-
stücksmakler, Kaufmann und Notar wurde. 

In jener Zeit spielte Johann Andreas Wagener dort eine prägende
Rolle, denn er gründete 1848 die Deutsche Ansiedlungsgesellschaft,
deren Präsident er wurde, die für Neubürger Land an – und verkauf-
te und Neubürgern Hilfestellung und Unterstützung zur Existenz-
gründung gab. Sein besonders starkes Engagement für die Belange
der Einwanderer führte dazu, dass er 1850, etwa 200 km nordwest-
lich von Charleston, im Landesinneren die deutsche Siedlung „Wal-
halla“ gründete. Dort wurden die Einwanderer, überwiegend aus dem
norddeutschen Raum, angesiedelt und erhielten Land und Werk-
zeuge geschenkt sowie Waffen, um sich gegen Eindringlinge - Briten,
Spanier und Indianer - verteidigen zu können.

In Charleston machte Wagener sich einen Namen als Kommunalpo-
litiker, denn er gründete die erste Feuerwehr, die „ German Fire Com-
pany “, einen deutschen Schützenverein und einen deutschen Turn-

verein. Auch eine deutsche Kir-
che und eine deutsche Zeitung
wurden auf seine Initiative ge-
gründet. Im amerikanischen Bür-
gerkrieg, 1861-1865, kämpfte
John A. Wagener, wie er sich jetzt
nannte, auf Seiten der Südstaaten
und brachte es bis zum Brigade-
general in der Miliz von Charles-
ton, den „ German Fusiliers “, in
der er bereits 1843 Leutnant war. 

Nach dem Krieg war Wagener er-
neut kommunalpolitisch aktiv
und wurde 1871 zum Bürgermei-
ster von Charleston gewählt, wo
er 1876 starb. 

Noch heute  erinnert an John A. Wagener in Charleston auf dem Be-
thany-Friedhof ein Denkmal an den einstigen Sieverner Bürger und
in Walhalla ein großes Porträt in der City-Hall. 
In Sievern wurde Wagener zu Ehren 1994 ein altes Bauernhaus „John-
Wagener-Haus" benannt, vor dem 1995 als Geschenk aus Charleston
die originale sechs Zentner schwere Marmor-Grabplatte aufgestellt
wurde. 

Hermann Westedt, Heimathistoriker

Persönlichkeiten der ehemaligen Stadt Langen
Johann Andreas Wagener (1816-1876)

Historie

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG

Kührstedt · Dorfstraße 25 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 08) 92 00 43 · Fax (0 47 08) 92 00 44

Ausführung
aller

Zimmererarbeiten
und

Trockenbau

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Tel. 04745/1220 · Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de
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Lesermeinung

Liebe Leser!
Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen zu Themen aus der Stadt Geestland. Die Zuschriften können nur veröffentlicht werden, wenn
sie mit  Namen und Adresse versehen sind und der Inhalt nicht gegen Recht und Gesetz verstößt. Die Redaktion behält sich vor, Texte zu ver öffentlichen
oder gegebenenfalls zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die Meinung des Redaktionsteams wieder. 
Lesermeinungen senden Sie bitte per E-Mail an:  beerster.rundschau@gmx.de  

Das wunderbare Wetter nutzen
wollend machte ich mich mit
meinen Hundedamen auf zu
 unserem Spaziergang Richtung
Agrarwüste (liebevoll so be-
nannt, weil landwirtschaftliche
Monokultur). Ich ahnte schon,
hatte ich doch bereits an ande-
ren Tagen entsprechende Erfah-
rungen gemacht, was auf mich
lauern könnte. Ein Wolf? Ach
was! Der sitzt tief im Wald mit ei-
ner Nasenklammer und repa-
riert panisch sein Pressluftgerät.
Mein Ungeheuer ist made by
human. Mit langem Hals ortete
ich die Windrichtung (wichtig,
Sie werden gleich verstehen,
warum) und scannte die Umge-
bung. Kein Wild in Sicht, die Da-
men schlenderten entspannt an
der Schleppleine und ich be-
gann, mich zu entspannen. Mein
Weg beschrieb einen Bogen,
meine Sicht wurde durch Bü-
sche begrenzt, der Blutdruck

stieg. Aber nichts, auch diese
Kurve unbeschadet überstan-
den, trotz des jetzt von vorne
kommenden Windes. Siegessi-
cher war ich auf der Zielgeraden,
ein leicht überhebliches Lächeln
auf dem Gesicht…  
Da kam er. Mit einem Affenzahn
hielt er genau auf mich zu.
Schreckensbleich zerrte ich mei-
ne Damen in die vermeintliche
Sicherheit des Straßengrabens
(einige dieser Exemplare ma-
chen auch vor Menschen nicht
halt – bitte, ich möchte viel lie-
ber den Wolf ). Da raste, ja raste
er immer noch auf mich zu. In
der dicken Staubwolke, die er
aufwirbelte, war seine Kraft und
sein Glanz nur zu ahnen. Abrupt
bremste der Trecker geschönte
dreißig Meter vor mir ab und
fuhr auf das Feld. Überlebt, war
mein erster Gedanke, dann kam
das erwartete Grauen. Aber so
nah war es noch nie! Das Unge-

heuer hielt einen Wimpern-
schlag inne und aus seinem In-
neren schauten mich zwei Au-
gen (mitleidig oder wohl höh-
nisch?) an, bevor es die Klappe
seines Güllesprenklers aufriss.
Die Damen und ich kniffen
gleichzeitig die Augen zu und
ich wette, sie haben auch die
Luft angehalten. Dreißig Meter
hätten durchaus reichen können,
wäre der Wind nicht aus des Gül-
letreckers selben Richtung ge-
kommen. Nun, ich für meinen
Teil hatte sowieso schon über-
legt, ob meinen Haaren wohl ein
Braunton stehen würde. Wie Gül-
le riecht, weiß ich als bekennen-
der Agrarwüstengänger ja schon
lange. Nun gehöre ich zu den
Auserwählten, die auch den Ge-
schmack kennen. Eine ganz neue
Frühlingserfahrung! 
PS: Keinesfalls soll der Eindruck
entstehen, dass ich Landwirte
nicht mag. Ich plante schon mit

zehn Jahren die Übernahme ei-
nes großen Hofes zusammen
mit dessen Sohn, in den ich mich
verguckt hatte. Nun ja, immerhin
habe ich heute einen schönen
Garten mit vielen Blumen, Obst,
Gemüse, Schnecken. Verschiede-
ne Tiere haben mich auch schon
begleitet, die meisten davon mit
vier Beinen. Und ich liebe Trecker,
besonders die ganz großen mit
den gelben Felgen! Zu meinem
Geburtstag bekam ich letztes
Jahr von meinem Mann eine
(P)flugreise geschenkt, aber das
ist eine andere Geschichte... Na-
türlich gibt es auch die freund-
lichen Beherrscher überschwerer
Fahrzeuge! Sie drosseln ihre Ge-
schwindigkeit, fahren ein kleines
Stückchen zur Seite (ich sehe
das, könnt ihr mir glauben) und
grüßen freundlich. Das freut
mich ungemein – und meine
Damen auch!

Acky Bartmann

Der Landesrechnungshof hat
die Grundschule (GS) Lintig be-
reits 2013 geprüft und natürlich
ein Auge auf die Kosten  (nichts
Neues und die Inklusion ist auch
schon lange auf der Tagesord-
nung), aber die Fusion der Stadt
Geestland sollte wohl erstmal
sauber über die Bühne gehen. 
Ende Januar wurde ein Presse-
termin zur Situation der GS Lin-
tig abgesagt, da die Verwaltung
an einer Lösung der Besonder-
heit in Lintig arbeitet und man
sollte erstmal abwarten... Der
Förderverein der GS hatte noch
viel Zeit investiert, um eine neue

Satzung zu erarbeiten, da der
Vereinszweck sich um die För-
derung des Kindergartens er-
weitert hat. Dazu wurde eine
100 %-ige Zustimmung der Mit-
glieder eingeworben. Parallel
dazu gab und gibt es große Pro-
bleme mit der Schulleitung in
Lintig, die dem Förderverein die
Zusammenarbeit verweigerte
und die Änderung der Satzung
nicht mitgetragen hat und aus
dem Förderverein austrat. Diese
Entwicklung hatte zur Folge,
dass der Förderverein komplett
zurücktrat, bevor im Februar neu
gewählt wurde. 

In diesem Schuljahr haben be-
reits 25 % der Schüler die Schu-
le verlassen, da die Schulleitung
keinen der Schüler gerechten
Unterricht mehr organisieren
kann. Mit 25 % Rückgang ist es
natürlich ein Leichtes, eine ehe-
mals sehr gut dastehende GS zu
schließen. Das liegt in der Mit-
verantwortung der Schulleitung
und auch der Schulaufsichtsbe-
hörde, die den Förderverein in
der Vergangenheit ausdrücklich
unterstützt hat und jetzt, wo es
brennt, abgetaucht ist.
Wir fühlen uns verlassen und
von der Verwaltungsspitze hin-

gehalten. So sieht keine vertrau-
ensvolle und verantwortungs-
bewusste Zusammenarbeit mit
engagierten Bürgern und Eltern
aus.
Es geht nicht nur um die Schul-
standorte, es geht auch um die
Infrastruktur der kleinen Dörfer,
um ihren Stellenwert und den
Anreiz für junge Familien in der
Zukunft attraktiv zu sein! Ein
großer Verlust für Lintig und
auch für die anderen kleinen
Dörfer in Geestland.

Dieter Geisler
Lintig/Geestland

Heute in der Agrarwüste

Zum Thema Schulschließungen in Geestland:
Wirklich unabwendbar? Warum jetzt das Thema? 

...wir machen Ihre Firma sicher !

Arbeitssicherheit & Gesundheitsschutz

� Ruschkampsweg 12 � 27607 Geestland OT Langen
� Tel. 0 4743/3 229 229 � www.bfa-arbeitssicherheit.com �

Köhlen · Ortbruch 22 · 27624 Geestland
Telefon 0 47 08-10 08 · Fax 0 47 08-15 25 23
www.malermelzer.de · info@malermelzer.de

Jörg Wiesner
Maler- und Lackierermeister
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Straßen-Flohmarkt in kompletter
Straße „Karolinenhöhe“, Bad Beder-
kesa, 07.06.2015 ab 12.00 Uhr, Auf-
bau ab 9.00 Uhr, über 60 private An-
bieter, Anmeldung: Tel. 04745/ 8195

Eckbank ausziehbar, Erle natur,
Schenkellänge 153 x 192 cm, aus-
gezogen 153 x 272 cm, Höhe 90
cm, Sitzhöhe 48 cm, Wangentisch
Erle natur massiv m. 2 Einlegebö-
den, 84 x 125 cm, ausziehbar auf
84 x 205 cm, Höhe 75 cm, 2 Stüh-
le Erle natur massiv,  Preis VS, Tel.
04742/8535

Sideboard, Buche-Weiß, teil-
weise Floatglas, alle 4 Türen mit
Türdämpfer, Breite: 174 cm, Höhe:
104 cm, Tiefe: 43 cm, VP 120 €,
Tel. 04704-666 39 77

IKEA Leksvik Kommode, Höhe:
75,0 cm (Rand 82,50 cm), Tiefe:
49,5 cm, VP 50,- €, Aufsatz, Breite:
82,5 cm, Höhe: 80,5 cm, Tiefe: 26
cm, VP 15  €, Tel. 04704/666 39 77

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Speiseservice Hutschenreuter,
43-teilig, je 12 Essteller, Suppen-
teller, Salatteller, 5 Schüsseln u. 2
Platten, VP 50 €, Tel: 04745/6164

Kaffeeservice Hutschenreuter,
33-teilig, 1 Kaffekanne,1 Zucker-
topf, 1 Milchtopf, 1 Kuchenplatte,
1 Kerzenhalter, 8 kompl. Gedecke,
4 Ersatzteller: VP 50 €, Tel.
04745/6164

Elektr. Scheibmaschine, Brother
AX15, VP 25,- €, Tel: 04745/6164

„Kettler“-Alu-Damenfahrrad zu
verkaufen, 28“, 7-Gang Shimano-
Nabenschaltung (neu), Rücktritt-
bremse, Zweibein-Ständer,  s. gut
erh., VB 125 €, Tel. 0471/700125

Gartenhaus im Gartenverein „Klein
Italien“ zu verkaufen. Tel. 04745
1453

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. 
Zuschriften für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutra-

len Umschlag zu, bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse.
Wir benötigen Ihren Text schriftlich vorzugsweise  per E-Mail:  

beeerster.rundschau@gmx.de  oder 
Tel. 04745-7820 218. RT

Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (0 47 43)70 71 · Telefax (0 47 43) 82 97 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§

Marion Hinck
Heilerin
(für Mensch und Tier)

energetisches Heilen
Besprechen

Reiki I, II und III
Reiki-Lehrerin

spirituelle Lebens-
beratung

Marion Hinck
Heilerin
(für Mensch und Tier)

energetisches Heilen
Besprechen

Reiki I, II und III
Reiki-Lehrerin

spirituelle Lebens-
beratung

Marion Hinck
Heilerin
(für Mensch und Tier)

energetisches Heilen
Besprechen

Reiki I, II und III
Reiki-Lehrerin

spirituelle Lebens-
beratung

Bad Bederkesa · Fickmühlener Str. 44 · 27624 Geestland
0 47 45/910 982 · marionhinck@gmx.de

Energie imFluss

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/3 77

www.pape-landtechnik.de
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Im Jahr 1407, in dem kleinen Ort Raühnval in den Ostalpen, wird die
Burg des Fürsten Marcus  I. von Sascia überfallen. Sein neunjähriger
Sohn Marcus II., der bis dahin eine behütete Kindheit hatte, kann sich
verstecken. Die Knechte des Herrn von Ojsternig und dessen Haupt-
mann richten ein fürchterliches Massaker an. Marcus konnte aus sei-
nem Versteck mit ansehen, wie sein Vater vom  Anführer mit dem
Schwert erschlagen wurde,  seine Mutter sich selbst und auch die klei-
ne Schwester tötete. Die Räuber stürzten sich auf alles, was noch leb-
te, vergingen sich an den weiblichen Bediensteten, und töteten alle.
Fieberhaft wurde nach Marcus gesucht, der sich in einem unterirdi-
schen Gang verkrochen hatte. Der Befehl des Herrn von Ojsternig, der
mit seiner unglaublichen Brutalität seine Untertanen in Furcht und
Schrecken hielt,  lautete, die gesamte Fürstenfamilie umzubringen. Weil
man Marcus nicht fand, wurde die Burg angezündet. Marcus starb fast
vor Angst und verlor das Bewusstsein. 

Als er wieder zu sich kam, befand er sich im Dorf im Haus der He-
bamme Agneta. Ihre kleine Tochter Eloisa hatte ihm das Leben geret-
tet, was aber niemand erfahren durfte. So versteckten sie ihn in einem
Kellerloch, über das sie einen Schrank schoben. Die Hebamme streut
das Gerücht, dass sie auf einem Markt einen Jungen kaufen will, der
ihr bei der schweren Arbeit zur Hand gehen soll. Und so bekommt Mar-
cus eine neue Identität, und heißt fortan Mikael. Die Erziehung ist
streng und die Arbeit, die er erst noch lernen muss, schwer. Er ist un-
geschickt und schwach. Einzig Eloisa, die ihn ständig aufzieht und

Dummerjan nennt, hilft ihm durch den harten Alltag. Sollte heraus-
kommen, das sie den Erben des Fürsten von Saskia versteckt halten,
werden sie aufgehängt oder Schlimmeres.

Marcus bemerkt die Willkür des neuen Fürsten, dessen Grausamkeit
erschreckend ist. In ihm erwacht der Wille, für die Leibeigenen und für
sich für ein gerechteres Leben zu kämpfen, und diese in Freiheit leben
zu lassen. Bis es soweit ist, passiert auf den 830 Seiten so viel, dass beim
Lesen keine Langeweile aufkommt. Es sind spannende Schilderungen,
die den Leser erwarten. Die Handlung ist fesselnd, aber manchmal
schon sehr brutal. Man lebt und leidet mit Eloisa und Marcus und hat
Achtung vor der starken und strengen Hebamme Agneta, die unter ih-
rer rauen Schale ein mitfühlendes Herz hat, das sie aber nur höchst sel-
ten zeigt. Marcus (Mikael) überwindet im Laufe der Jahre seine Äng-
ste und entwickelt sich zu einem richtigen Anführer. Auf dem Höhe-
punkt dieser Entwicklung gibt er den Dorfbewohnern seine Identität
preis, die er auch belegen kann. Sie folgen ihm nun blindlings in den
Kampf um Freiheit. 

Ein grandioses Lesevergnügen um Hass, Vergeltung, und Vergebung;
aber auch die Liebe spielt eine große Rolle. Der Autor hat erneut ei-
nen kleinen, sympathischen Jungen zum Leben erweckt, wie in seinem
Roman „Der Junge, der Träume schenkte“.

9,99 € Bastei Lübbe TB Waltraud Schließke

Der Buchtipp

Das Kind, das nachts die Sonne fand
von Luca DiFilvio

Bederkesas Krimischreiber hat wieder zugeschlagen 

Erneut hat sich Arndt-Peter Greiser als versierter Krimi-Schreiber er-
wiesen und einen heimischen Psychothriller von rund 140 Seiten auf
den Markt gebracht. Das neue Werk trägt den Titel „Mord in der Villa
Volkmann“ und spielt mitten im Flecken in der Mattenburger Straße.

Dort, wo sich heute eine Geschäftspassage erhebt, stand seit dem En-
de des 19. Jahrhunderts die prächtige Villa der Volckmanns. Hier resi-
dierte ihr Erbauer, der Maler, Privatier und spätere Bürgermeister Hein-
rich Volckmann. Der in Amerika zu Geld gekommene Künstler verarmte
in den 1920er Jahren, Bäckermeister Ohlrogge kaufte das Anwesen
und vermietete die herrschaftlichen Räume an verschiedene Miets-
parteien. Zu den Mietern zählte die fiktive Diana Apel, eine Kellnerin,
die Hauptperson des Thrillers. Sie und ihr Sohn sowie ein Stiefsohn
wurden Opfer eines Giftanschlags aus völlig nichtigem Grund, wobei
der Polizei das Motiv lange Zeit hindurch ein Rätsel blieb. 

Arndt-Peter Greiser stellt akribisch und von großer Sachkenntnis zeu-
gend die Arbeit dar, die die Kriminalisten zu leisten hatten, um auf die
richtige Spur zu gelangen. Dabei schlägt der Autor aber weniger ver-
schlungene Pfade als bei seinem vorherigen Krimi - „Verschwunden“ -
ein. Der Leser ist daher nicht dazu verdammt, höllisch aufzupassen, will
er nicht vom rechten Wege abkommen und die Spur verlieren. Dies
geschieht jedoch nicht zu Lasten der Spannung, sie bleibt voll gewahrt. 

Autor Greiser lässt den Leser lange zappeln, bis er die richtige Spur und
das Tatmotiv offenbart. Doch damit endet das Buch nicht, nun beginnt
die eigentliche Herkulesarbeit, nämlich dem Staatsanwalt hieb- und
stichfeste Beweise zu präsentieren. Der Richter verurteilt nur eine Per-
son, doch die Tat könnte auch ein Gemeinschaftswerk darstellen. Viel-
leicht entdeckt der eine oder andere Leser ja noch eine verdeckte Spur
und verhilft der Gerechtigkeit zum endgültigen Erfolg. Die Buchhand-
lung Schließke bietet dabei ihre Mithilfe an, d. h., nur hier lässt sich das
interessante Unterhaltungswerk erwerben. 

Beplate 

Mord in der Villa Volksmann
von Arndt-Peter Greiser

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Straßendienst im Auftrag des ADAC

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel
Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423

benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge
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Wichtige Telefonnummern

Polizeistation in Bad Bederkesa 0 47 45/78 29 80
Polizeistation in Langen 0 4743/27 69 90

Rathäuser

Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 0 4743/937-23 80
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag                                                    08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat              08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 0 47 43/937-23 90
Montag, Dienstag, Donnerstag                                08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag                                                    08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat                 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 0 4743/937-11 11
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Telelefon 04743/937-2562, E-Mail: buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen

Bad Bederkesa
Dienstag, Mittwoch, Freitag 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  15.30 - 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat: 10.00 - 12.00 Uhr

Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat: 10.00 – 12.00 Uhr

Bad  Bederkesa

Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel.: 04745/ 782379
Jeden Freitag 8–12 Uhr, Beerster Wochenmarkt, Parkplatz hinter 

der Volksbank
Jeden Montag 20 Uhr, Treffen der Anonymen Alkoholiker, Gemeindehaus
07.06. 13-18 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag,  „Fahrzeugmarkt“ 

Ortskern, Handelspark, Solarzentrum, Beerster
Gewerbeverein

07.06. 13-18 Uhr, Aktionstag,  „Mobil mit Rad und Bus“  
Ortskern, Berghorn, Marktplatz

07.06. 13-18 Uhr, „Tag der offenen Tür“ im Rathaus 2
12.+13.06. NIG-Rock, Internatsgymnasium

Offenes Kultur- und Kunsthaus, 
Ambiente Amtsgarten e.V. 
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 

geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen Sonntag des Jahres

Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen Brüß und
die Kunstschule KUBE 
Organisation und Planung von Vermietungen, Festen und 
Veranstaltungen: Ulf  Mügge 04745/7351

Lesestube im Amtshaus
Öffnungszeiten: 
dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Amtsscheunen-Kaffee
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8

07.06. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
05.07. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune
Alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen.
Vermietung für private Feiern, Seminare usw. bis 15.06. Tel. 04745/
7053 (Hellberg), danach 04745-1318 Frau Prenntzell, falls nicht erreich-
bar bitte Tel. 04745/6164

Mühle – Öffnungszeiten 
www.windmuehle-bederkesa.de
Führungen unter Tel.: 04745/458 oder 04745/9433-5

Öffnungszeiten:  
01. April bis 29. Oktober jeden Mittwoch 15-17 Uhr 
ab 08. Mai auch jeden Freitag 15-17 Uhr (bis 11. September)
15 Uhr Butterkuchen-Backtag, auch bei Regen
06.04. Ostermontag  14-17 Uhr
Sonntagsöfffnungen: 07.06. + 21.06. jeweils von 14-17 Uhr

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, 27624 Geestland
Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 
04745/7302 (Museumskasse), Fax 04745/5146

www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Mai-September: Dienstag - Sonntag 10-18 Uhr
Oktober bis April: Dienstag - Sonntag 10-17 Uhr 
Besichtigung der Burg, Führungen nach Anmeldung, 
Tel. 04745/ 7302 oder 931757

21.06. 11.30 Uhr, Frühschoppen im Burggarten, „Boogilicious“, 
Eintritt frei, bei Regen im Gewölbekeller

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos unter Tel. 04745/7169 
oder www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Fahrtag der Museumsbahn nach Bremerhaven, ab Bahnhof Bederkesa
Sonderfahrten der Museumsbahn:
07.+21.06. Regelfahrtag ab Bahnhof  Bederkesa nach Bremerhaven:

10.10 Uhr, 14.10 Uhr und 17.10 Uhr

Museum des Handwerks
Tel. 04745/1819, Bad Bederkesa, Heubruchsweg 8, 
www.handwerksmuseum-bederkesa.de

Das  Museum des Handwerks in Bad Bederkesa ist wieder geöffnet.
Es gelten die bisherigen Besuchszeiten:
Di – Do, von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr – So  von  13.00 bis 17.00 Uhr
Nach vorheriger Absprache sind Gruppenbesuche und schulische so-
wie private Veranstaltungen möglich. Weitere Informationen gibt es 
telefonisch beim 1. Vorsitzenden Detlef Holtze, erreichbar unter 
Tel. 04745/1023.

Tourist-Information Geestland  
in der Moor-Therme                   

Tel. 04745/9433-5, Fax 04745/9433-22
Juni - August von Mo – Fr  9 - 17 Uhr
September - Mai von Mo – Fr 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Internet: www.geestland.eu, email: touristik@geestland.eu

Jeden Freitag ab 08.05. bis zum 11.09. Ortsführung mit Mathilde 
zum Butterkuchenbacken an der Mühle, 14 Uhr, 
Treffpunkt Burginnenhof, Dauer ca.1,5 Std. kostenfrei!

Veranstaltungskalender 01.06. bis 30.06.2015

Bitte denken Sie daran, Ihre Termine rechtzeitig zu melden: alice.roes@geestland.eu

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte beim Veranstalter
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Kino in der Amtsscheune
Bad Bederkesa

05.06.  20 Uhr, telefonische Kartenvorbestellung, 04745/ 9433-5, 
Förderverein der Telefonseelsorge, Elbe-Weser, vorbestellte 
Karten sollten bitte bis 19.30 Uhr abgeholt werden.

Moor-Therme Bad Bederkesa
Tel. 04745/9433-0, 
Fax 04745/9433-22

An der Kasse gibt es wieder eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (Schontag, außer feiertags – 

alle ab 12 Jahren zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
So- und  Feiertage  9-20 Uhr
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag von 6.30 - 8.00 Uhr
Spätbaden  Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr zu redu-
zierten Preisen
Achtung: Es gibt noch freie Plätze beim „Aqua Walking", dienstags und
mittwochs, Anmeldung: Frau Haack, Tel. 04771-689523
Neu: „Aqua Walking“ mittwochs vormittags, dienstags abends.
Es gibt freie Termine für den Gymnastiksaal, Anfragen unter 
Tel. 04745/9433-0
Bauch-Beine-Po-Gymnastik Dienstag 9.30-10.30 Uhr und 18-19 Uhr
und Donnerstag nur 18-19 Uhr, ohne Anmeldung

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderungen vorbehalten)
Moormittagstarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr, 
3 Std für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien)
Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag
Jeden Dienstag (Damensauna) + jeden Donnerstag 17-22 Uhr, 
Feierabend-Sauna zum Sonderpreis von 11 €
Jeden ersten und dritten Donnerstag Seniorentag 

Außerdem Wassergymnastik, Schwimmkurse für Kinder, Aqua-Jogging,
Wirbelsäulengymnastik, Rückenschule, Babyschwimmen, Rückenfitness, 
Qi Gong, Aqua Nordic Walking, Autogenes Training, Aqua-Bike, Yoga,
Kinderballett, Hypnose (Gewichtsreduktion und Raucherentwöhnung)
Aktuelle Bademoden und Schwimmzubehör an der Kasse erhältlich.
Besuchen Sie unsere Solarien  

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr
sonntags für Gruppen  nach Vereinbarung. Tel. 04745/9433-35

Astronomische Vereinigung 
Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat 20 Uhr, 

Stammtisch in der Burgschänke, Bad Bederkesa, mit Kurzvorträgen

Weitere Informationen und aktuelle Hinweise unter www.aew2000.de

Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa  
Tel. 04708/446, Johann Reuter

Wassergymnastik jeden Montag von 20 Uhr bis 20.30 Uhr
Trockengymnastik jeden Mittwoch von 20 Uhr bis 21.00 Uhr

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldung unter: Tel. 04745/6129, 04745/1223 oder
bildungskreis@web.de, weitere Infos jetzt auch unter  
www.bildungskreis-bederkesa.de     

evangelisches bildungszentrum
bad bederkesa, heimvolkshochschule 
Information Tel. (04745) 9 49 50, Fax  94 95 96 

info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Seminare:
01.-05.06. Gemeinsame Erziehung und Bildung behinderter und

nicht behinderter Kinder im Kindergarten. 1. Modul
01-05.06. Die Entdeckung des Selbstverständlichen – Bewusst-

heit durch Bewegung. Einführung in Theorie und 
Praxis der Feldenkrais-Methode für Mitarbeiter/innen 
in psychosozialen und pädagogischen Arbeitsfeldern 
und Interessierte

03.-05.06. Weiterbildung Transaktionsanalyse. 
2. Modul: Antreiber

04.-05.06. Gesunde Selbstfürsorge und Selbstmanagement
05-07.06. Unterrichtspraxis Darstellendes Spiel
05.-07.06. Den Gottesdienst verstehen und gestalten. 

Lektor(inn)engrundkurs II. 3. Modul
05.-06.06. Präsenztraining. Den Körper kompetent einsetzen 

Im Kloster Neuenwalde
05.-07.06. Poetry Slam - eine besondere Literaturveranstaltung

Für Lehrkräfte und Interessierte
08.-12.06. Wohlbefinden. Grundlage der Arbeitsfähigkeit

Gesundheitswoche
08.-09.06. Fortbildung für Lehrkräfte des Primarbereichs zur 

Einführung der inklusiven Schule. 
3. Modul - Primar KBED15.50.163 III

09.06. Wo die Seele aufblüht. Warum ein Garten glücklich 
machtLesung im Klostergarten Neuenwalde 
mit Doris Bewernitz

09.06. Farbiges Gestalten mit Kopf und Hand
09-10.06. Schwerkranke und Sterbende begleiten
10.06. Entspannung und Konzentration im Schulalltag
10.-12.06. Erfolgreich arbeiten - erholt in den Feierabend

Mit Selbstmanagement Burnout vorbeugen
10.06. Was ist so toll an klassischer Musik?
11.06.-12.06. Fortbildung für Lehrkräfte des Sekundarbereichs I zur

Einführung der inklusiven Schule. 1. Modul - Sek. KBED
12.-14.06. Konflikttraining und Mediation 5. Modul: Integration
12.-14.06. Seminar im Kloster Neuenwalde 
12.-14.06. YogaGesundheitswochenende für Frauen
15.-19.06. Bildung lernt gemeinsam Laufen. Unterstützung 

kindlicher Entwicklung unter Dreijähriger. Modul I
16.-18.06. Kollegiale Beratung
17.-18.06. Die Rechte und der Rahmen – Betreuung und Bildung

von Kindern zwischen 0 und 3 Jahren
18.06. Sprengellektor(inn)enkonferenz
18.-19.06. Mitarbeiter(innen)gespräche führenFür Leitungskräfte
19.-21.06. Gesangsworkshop
22.-26.06. Kraftquellen. Persönliche Ressourcen für gute und 

schlechte Tage
22.06. Vom Text zur Aufführung

Fortbildung Darstellendes Spiel
22.06. Tagung im Kloster Neuenwalde
23.06. Tagung
23-24.06. Fortbildung für Lehrkräfte des Primarbereichs zur 

Einführung der inklusiven Schule. 
4. Modul - Primar KBED14.21.092 IV

24.-25.06. Fortbildung für Lehrkräfte des Primarbereichs zur 
Einführung der inklusiven Schule. 
4. Modul - Primar KBED14.38.149 IV

24.-25.06. Schulentwicklung
24.06. Bildung lernt gemeinsam Laufen. Prüfung
25-26.06. Inklusive Pädagogik in FinnlandVorbereitungsseminar
25.-28.06. Wege der Weisheit II. Johann Wolfgang von Goethe

Im Kloster Neuenwalde
25.06. Fachtag Ganztagsschule
26.06. Informationsveranstaltung ETEP 2. Veranstaltung
26.06. Informationsveranstaltung ETEP 1. Veranstaltung
26.-28.06. Entspannender und belebender Atem. Selbstsorge 

für ehrenamtliche Hospizhelfer und Palliativkräfte
26.-28.06. Gefühle verstehen, nutzen und steuern. 

Einführung in Gefühlsmanagement
29.06.-03.07. Melodie des Körpers. Musikpädagogische Gesund-

heitsförderung und Stimmbildung
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05. u. 19.06 14-tägig, 15 – 17 Uhr Kreativ-Werkstatt 
für Kinder, töpfern  – und Erwachsene im 
Anschluss von 17.15 – 19.15 Uhr

Sonderkurs 04.06. 19 – 21 Uhr, Porträtmalerei für Anfänger, 
ein Kurs für Jugendliche und Erwachsene 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Bildungswerk im Landkreis Cuxhaven e. V. (LEB)
Heuss-Straße 19, Informationen unter Tel. (04745) 6182 oder 

www.bildungswerk-cuxhaven.de

Neue Kurse im Herbst

Männerchor, Bad Bederkesa
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,
Gäste herzlich willkommen. Tel. Kontaktaufnahme erbeten
04745/931203 oder 1428,

Rentenberatung

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung  in
den Räumen der AOK, Bad Bederkesa, Am Markt 7, Herr Rolf Drechsler,
Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. Terminvereinbarung
unter Tel.-Nr. 04744/2826

Rentenberatung

Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung 
durch den Versichertenberater  der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Bad Bederkesa, Am Begrabenholz 4.
Terminabsprache unter Telefon 04745-7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt
Ansprechpartnerin Herma Balzer, Tel. 04704/ 644, Sprechstunde 
jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch im Monat in der 
AOK Bremen/Bremerhaven von 13 –16 Uhr

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.
Jeden Dienstag Schießen für Jedermann, Oktober–April 
Schießstand Turnhalle Seminarstraße, Mai-September
Schießstand Holzurburg, jeweils von 19-21 Uhr

26.06.   18 Uhr, Mitgliederversammlung in Holzurburg

Senioren Union Bad Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich 
willkommen!

Boule jeden 2. Mittwoch im Frühling/Sommer/Herbst, je nach 
Wetterlage und Absprache 

10.06. 10 Uhr, Boule-Turnier im SFL, Mecklenburger Weg 178 a
12.06. 17 Uhr, Dämmerschoppen, Burgschänke

Anmeldungen bei:
Rita v. Geldern, Am Zechholz 3, Bad Bederkesa Tel. 04745-7051
Uschi Tollesen, An der Burg 2, Bad Bederkesa Tel. 04745-5064
Herbert Derlam, Im Müggenhörn 6,  Bad Bederkesa Tel 04745-7332
Gisela Pinker, Gröpelinger Str. 99a, Bad Bederkesa Tel. 04745-6224
Heinrich Riedel, Im Mattenburger Feld 22 a, Bad Bederkesa, 

Tel. 04745-6619
Annegret Hein, Gröpelinger Str. 1, Bad Bederkesa Tel. 04745-2033281

Der SPD Ortsverein Geestland
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 19.30 Uhr, 
im Schlemmer CaRe� zum Stammtisch. 

Gäste und Interessierte herzlich willkommen

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Haus Karolinenhöhe
Nähere Informationen: Birgit Schlake Tel. 04745/ 6413, 
Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Schleuse
Bad Bederkesa

Flohmarkt-Annahmestelle für die Schleuse: 
M.Ühlken, Tel. 04704/930160

Die Tafeln- Essen wo es hingehört
Jeder dritte Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr 

Tafelausgabe im Gemeindehaus, Mühlenweg 1,  Bad Bederkesa
Anfragen an: 04745/346

DLRG Samtgemeinde Bederkesa e.V
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für 
Anfänger und Jugendschwimmer, Mittwochs ab 20 Uhr, 

Rettungsschwimmausbildung und Training
Weitere Infos: H. Reinsch, Tel. 04745/ 6698 (Anrufbeantworter )

Die CDU-Frauen-Union 
trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Schlemmer CaRé, Bad Bederkesa

Gäste und Interessierte sind jederzeit gerne gesehen

02.06. 18 Uhr,  Spargel-Essen  im Landgasthof Seebeck in Flögeln, 
Anmeldungen bitte bis 28. Mai  bei: Annette Weinle,
Tel. 04745/1214 oder bei Gisela Pinker, Tel. 04745/6224, 

Falls sich bei gutem Wetter Fahrrad-Gemeinschaften bilden 
möchten, bitte bei der Anmeldung angeben : a) Auto
oder  b) Fahrrad

Bündnis 90 / Die Grünen
OV Bederkesa-Langen

treffen sich jeden ersten Mittwoch im Monat. 
Ort und Zeit entnehmen Sie bitte unserer Homepage  
www.grüne-bederkesa.de  unter Termine.
Interessierte und Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

More than voices 
(ehemals Freier Kirchen- und Gospelchor Ringstedt)
Chorproben jeden Dienstag um 20 Uhr im 
Haus Berghorn

Chorsprecherin A. Hinck, Tel. 04745/7222 oder mobil 0177/3483784
Neue Chorsänger und Sängerinnen herzlich willkommen!

Hand in Hand – Kaufladen
Mattenburger Straße 52a
Öffnungszeiten: mittwochs 14-17 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax 04745/5151

01., 08., 15., 22. u. 29.06. 9.00-11.30 Uhr Offenes Atelier 
01., 08., 15., 22. u. 29.06. 17.30-20.30 Uhr Großflächig 
02., 09., 16., 23. u. 30.06. 9.30-11.30 Uhr Rund ums Zeichnen 
02., 09., 16., 23. u. 30.06. 15-16.30 Uhr Malen und Modellieren
02., 09., 16., 23. u. 30.06. 15.00-16.30 Uhr Kinderatelier 
02., 09., 16., 23. u. 30.06. 16.45-18.15 Uhr Der Sprung in die Farbe 
03., 10., 17. u. 24.06. 9.30-12.30 Uhr Aquarellieren u. Skizzieren 
auf Nachfrage 14-tägig,  mittwochs 9.30-12 Uhr 

Mal etwas Neues wagen
auf Nachfrage donnerstags, 16-18 Uhr Comic-Gestaltung,

für Jugendliche
auf Nachfrage 10 - 13 Uhr Portrait 
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St. Jakobi Kirchengemeinde
Pastor Gerhard Bellmer, Mühlenweg 3, Bad Bederkesa, 
Tel. 04745-346

03.-07.06. Deutscher Kirchentag in Stuttgart

Trauercafé
Bad Bederkesa, Bergstr. 12a, Kontakt: Hanna Becker, Tel. 04745/781858

14.06. 14.30  bis 17 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstraße 10, 27624 Geestland
Bürozeiten: montags von 10-12 Uhr und 17-19 Uhr, 
Tel. 04745/1296, Fax: 04745/931146,  www.tsv-bederkesa.de

Wassersportverein Bederkesa e.V. (WSB)
Peter von See, Hüllenweg 22, 27624 Geestland
Tel. 04745/6800 Handy 0170/ 31 40 220  

Debstedt

Heimatmuseum
Kirchenstraße 6,  Heimat-und Museumsverein Debstedt e.V.

19.04. 11 Uhr, Debstedter Künstlertag, Kaffeetafel auf der 
Bauerndeel

Singkreis Debstedt
Gemeindehaus der Kirchengemeinde Debstedt,  Übungsabend jeden 
Mittwoch um 19:30 Uhr,  Chorleiter Ulrich von der Reith, 
Tel. 04707-1011

Drangstedt

05.-07.06 Schützenfest, Schützenverein
14.06. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr, Preisskat, Sportheim, 

TSV, Anmeld.: Tel. 04704/474
05.+26.06. 19 Uhr, Bingo, Sportheim, TSV, Anmeld.: Tel. 04704/474
27.06. Grillabend, Feuerwehr
28.06. 9.30 Uhr, Preisdoppelkopf, 10 Uhr, Preisskat, Sportheim, 

TSV,  Anmeld.: 04704/474

Elmlohe

12./13.06. Sportwochenende, TSV
14.06. Fahrradtour mit Fischessen, TSV
16.-18.06. Pokalschützenfest der auswärtigen Vereine, 

Schützenverein
27.06. 14 Uhr, Spielenachmittag für Kinder und Jugendliche, 

Reithalle Marschalk-Pecksen, Reitverein

Flögeln

02. +30.06.  18.30 Uhr, Ausfahrt
20 Uhr Stammtisch, Gasthof Bensen, Oldtimer-Freunde 

13.06. 19 Uhr, Kuhfladen-Lotto, Hohe Lieth, ASV
16./17.06. 18 Uhr, Pokalschießen, Schießsportanlage, 

Schützenverein 
26.06. 18 Uhr, Rallye, Sportplatz, TSV
27.06. 14.30 Uhr, Kindernachmittag mit Kaffee und Kuchen, 

Sportplatz, TSV
27.06. 18 Uhr, Menschenkicker-Turnier, Sportplatz, TSV

Holßel

05.06. 19 Uhr, Fahrradgruppe, Dorfgemeinschaftshaus, TSV
14.06. 10 Uhr, Plattdeutscher Gottesdienst, Kirche, 

Kirchengemeinde
14.06. 11 Uhr, Fahrradtour, Heimathaus, HDVV und

Kirchengemeinde
16.06. 14.30 Uhr, Seniorennachmittag Gedächtnistraining, 

Gemeindehaus, Kirchengemeinde
21.06. 9.30 Uhr, Fahrrad-Tour, TP Amtsgericht, Werbegemein-

schaft Langen

28.06. 10 Uhr, Gottesdienst am Wasserwerk, Kirchengemeinde und
WAV

Imsum

06.06.  Biker-Fest, MZH, Freiw. Feuerwehr
07.06.  14.30 Uhr, Kirchencafé Aktive Kirche-Sei dabei
11.06. 15 Uhr, Gemeindenachmittag, Gemeindehaus
13.06. Fest Alte Bahnhofsstraße, für alle Imsumer und 

Weddewardener
18.06. 19.30 Uhr, Themenabend: Aktive Kirche-Sei dabei
27.06. 18Uhr, Matjesessen Lüüd vom Ossentorm,MZH
28.06. Themenabend: Aktive Kirche-Sei dabei

Köhlen

19.06.  19 Uhr, Grillabend, Westerholz, Kyffhäuser Kameraden
27.06. 19.30 Uhr, Sommerschießen und Grillen, Schützenverein

Krempel

02.06. Töpfergruppe Klönschnack, DRK
07.06. Spargelessen, Schützenverein 
12.06. Stadttheater, West Side Story, Landfrauenverein
20.-21.06. Silberne Konfirmation, Kirchengemeinde
27.06. 19 Uhr, Grillen, Feuerwehrhaus, Freiw. Feuerwehr

Kührstedt-Alfstedt

05.+06.06. Cuxland Fete, Schützenhalle, Schützenplatz
27.+28.06. Schützenfest, Schützenhalle, Schützenverein

Langen

BEW Beratungsbüro im Rathaus 1
Jeden dritten Donnerstag im monat von 14-18 Uhr, im Bürgerbüro Be-
ratung zum Thema Pflege und Pflegeversicherung

19.06. 18 Uhr, Talk am Turm, ev.-luth. St. Petri Kirche, 
Kirchengemeinde

21.06. 10 Uhr, Fahrrad-Tour,  Werbegemeinschaft Langen

Debstedter Str. 5 a, Tel.: 04743/ 9221-0

01.-05.06. 08.15-13.15 Uhr Tastschreiben, Excel und Outlook - 
Bildungsurlaub, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

01.-06.07. 17.00-19.15 Uhr, Digitale Bildbearbeitung mit Adobe 
Photoshop II, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

02.06.- 07.07. 19.00-21.15 Uhr, Word 2010 – Grundkurs kompakt, 
Langen, Haus der Begegnung

03.06.- 24.06. 20.00-21.30 Uhr, Facebook für Einsteiger NEU, 
Langen, Haus der Begegnung

04.06.- 09.07. 19.30-21.00 Uhr, Soziale Netzwerke – Risiken und 
Chancen NEU, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

05.06. 17.00-21.15 Uhr und 06.06. 10.00-17.00 Uhr, Kleine Re-
paraturen im Haushalt I, Langen, Haus der Begegnung

06.06. 09.00-17.00 Uhr Insektenhotel, Langen, 
Oberschule Nordeschweg

06.-27.06. 10.00-12.15 Uhr, Tipps und Tricks fürs Internet, 
Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

08.06.-10.06. 9.00-13.00 Uhr und 09.06. 9.00-16.00 Uhr, 
Gelingende Gespräche im Berufsalltag 
– BildungsurlaubGGGG, Langen, Haus der Begegnung

08.06.- 13.07. 18.00-20.30 Uhr, Android Smartphone & Tablet, Langen,
VHS, Lindenhof-Zentrum

10.06. 16.00-17.30 Uhr Lese Café NEU Alles um die Rose, Langen, 
Haus der Begegnung

15.06.-06.07. 18.00-20.30 Uhr, Schlagfertigkeit – schnell reagieren, 
treffend antworten, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

15.06. 19-21.15 Uhr, Außenstände kosten Ihr Geld – sonst 
wären Sie eine Bank, Langen, Haus der Begegnung

15.+22.06. 19.30-21.45 Uhr Fotobuch, Langen, VHS, 
Lindenhof-Zentrum

20.06. 09.00-17.30 Uhr, Was will mein Körper mir sagen? 
Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

20.06. 10.00-16.00 Uhr, Kleine Reparaturen im Haushalt II, 
Langen, Haus der Begegnung
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28.06. 9.30-19.30 Uhr, Didgeridoo, Langen, 
Haus der Begegnung

29.06.-06.07. 19.30-21.45 Uhr, Haarscharfes Freistellen mit 
Adobe Photoshop, Langen, VHS, Lindenhof-Zentrum

30.06. 18.00-21.45 Uhr, Küche von Piemont und Norditalien 
NEU, Langen, Grundschule am Hinschweg

Neuenwalde

Singkreis Neuenwalde
Gemeindehaus der Kirchengemeinde Neuenwalde
Übungsabend: donnerstags um 18:30 Uhr, 
Chorleiter Ulrich von der Reith, Tel. 04707-1011

01.06. 16.30 Uhr, EDV-Club jeden Montag, Haus der Vereine
01.06. 18 Uhr, Übungsabend jeden Montag, Jugendfeuerwehr, 

Feuerwehrhaus
01.06. 20 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend jeden Montag 

im Gemeindesaal
02.06. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
03.06. 15 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
03.06. 20 Uhr, Töpfergruppe jeden Mittwoch, Haus der Vereine
04.06. 17 Uhr, Schützenjugend, Übungsschießen jeden 

Donnerstag
04.06. 18.30 Uhr, Singkreis, Chorprobe jeden Donnerstag, 

Gemeindesaal
04.06. 19 Uhr, Schwimmstunde jeden Donnerstag, TSV, 

Moor-Therme Bad Bederkesa
04.06. 19 Uhr, Chorprobe jeden Donnerstag, Gemischter Chor, 

Haus der Vereine
04.06. 21 Uhr, Chorprobe jeden Donnerstag, 

Dahlemer Singers, Haus der Vereine
05.06. 18 Uhr, Curry-Pommes-Fahrradtour, 

Reit- und Voltigierclub, Reitplatz  „HintermBruch“
06.06. 8.00 Uhr, Kreisjugendfeuerwehrtag mit 40. Jubiläum der

Jugendfeuerwehr, Freiw. Feuerwehr, Sportplatz
06.06. 9.30–13 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, 

Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
06.06. Sommerfest, HSV-Fanclub, Steinau
10.06. 19 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde, 

Kirche
13.06. 14 Uhr, Seniorenangeln II, Angelsportverein

13. + 14. 6. Schützenfest, Schützenverein
14.06. 19 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde
20.06. 14 Uhr, Seeangeln der Jugend, Angelsportverein
20.06. 9.30 Uhr, Neuenwalder Motorradtour
21.06. 10 Uhr, Silberne Konfirmation, Ev. Kirchengemeinde
21.06. 5 Uhr, Seeangeln, Angelsportverein
21.06. 13 Uhr, Natur aktiv erleben in Zusammenarbeit mit 

dem NDR, TSV und Verkehrsverein
21.06. 16 Uhr, Pizzabacken, Verkehrsverein
27.06. 14 Uhr, Internes Fußballturnier, TSV, Radelskuhle
27.+28.06. 8.00 Uhr, Reitturnier, Reitsportverein, 

Reitplatz „Am Theesberg“
28.06. 10 Uhr, Radtour der Aktiven und Passiven, 

Freiw. Feuerwehr
28.06. 13–17 Uhr, Tag der offenen Tür, Heimatmuseum

Ringstedt

03.-07.06. Kirchentag in Stuttgart, ev. Jugend, beide Kirchen-
gemeinden

07.06. 14 Uhr, Wertungsschießen, Schützenhaus, Schützenverein
14.06. 10 Uhr, Frauengottesdienst, Kirche, beide Kirchen-

gemeinden
20.-21.06. Schützenfest, Schützenhaus, Schützenverein
27.06. 11 Uhr, Ausritt, Reithalle, beide Reitvereine

Golfclub Gut Hainmühlen
Gäste stets willkommen, Info: Tel. 04708/920036, ww.golfhm.de

07.+21.06. 14 Uhr, Schnupperkurs
21.06. 14 Uhr, Offener Golfplatz, „Golf und Natur“
26.06. 17 Uhr, After-Work-Schnupperkurs

Sievern

bis Oktober  jeden Donnerstag 14 Uhr, Radtouren, Edeka-Markt, Ver-
kehrsverein
07.06. 8 Uhr, Fahrradtour, Alte Schule, DLRG
07.06. 15 Uhr, Sommerkonzert, Pipinsburglerchen, Zur Pipinsburg
10.06. 17-20 Uhr, Blutspende, Alte Schule, DRK
11.06. 19 Uhr, Anmeldung der neuen Konfirmanden, 

Gemeindehaus, Kirchengemeinde

Spargel, Matjes, 
Krabben, Erdbeeren –

die Natur bittet bei 
uns zu Tisch

Reservierungen und Informationen gerne 
unter 04745-1606

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Insolvenzrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt
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Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in Ihrer aktuellen 
Geestland-Rundschau steht das Foto, 
aus dem Sie hier  nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, 
oder per Fax an 04745-78 27 97 oder per E-Mail an beerster.rundschau@gmx.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt.

Einsendeschluss: 12.6.2015

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle
Gutscheine folgender Unternehmen:
� Fisch Feinkost Kathmann, Leher Landstr. 74, Langen
� Fleischerei u. Partyservice Volkens, Dorfstr. West 24, Köhlen
� Krombacher Hof & Getränke-Vertrieb Mahlstedt, 

Geesteallee 40, Elmlohe

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel

Unsere Gewinner aus der letzten Ausgabe:
� Gudrun Findeisen aus Cuxhaven

Gutschein Gasthof Jägerhof, Alte Dorfstraße 3, Holßel

� Klaus Griemsmann aus Neuenwalde
Gutschein Löwenapotheke, Gröpelinger Str. 8, Bad Bederkesa

� Andrea Hochmuth aus Geestland
Gutschein Die Brillenmacher, Mattenburger Str. 11, Bad Bederkesa

Herzlichen Glückwunsch!

Mitmachen
und 

GEWINNEN!

M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 4708) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (0471) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de

Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland




